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Liebe Clubmitglieder und Freunde des ETC,
unserer Gäste zu den Punktspielen haben 
wir schon gehört und auch der Geselligkeit 
der Mitglieder steht nichts im Weg. Organi-
sationstalente bitte vor ! Macht mal Fotos, 
berichtet über Aufwand und Erfolg, dann 
können wir im kommenden Magazin davon 
berichten.

Klaus-Peter hält jedenfalls an seinen Plänen 
für das ein oder andere Hallenturnier fest 
und er freut sich auf viel Unterstützung und 
rege Teilnahme.

Viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe mit 
vielen Rückblicken auf einen sportlich ereig-
nisreichen Sommer 2022.
 
Und ich wünsche euch allen ein frohes und 
wunderschönes Weihnachtsfest.

Wir sehen uns im Club.

      

         Monika Wohlfarth 
         (Redaktion ETC Magazin)

na, da hatte ( und hat ) unser Vorstand ja 
schon wieder so manches Feuer zu löschen.
Unsere „7“ glauben schon gar nicht mehr zu 
wissen, wie „normale“ Vorstandsarbeit aus-
sieht......

Corona - immer noch präsent - kündigt sich 
für Herbst und Winter wieder verstärkt an, 
hat allerdings seinen größten Schrecken 
verloren. Oder kommt einfach im Umgang 
mit der Pandemie langsam Routine auf? 

Jedenfalls sind die Auswirkungen der Ener-
giekrise deutlicher zu spüren und bringen 
weitaus mehr Handlungsbedarf für die Win-
tersaison mit sich. Vorbeugung und Reaktio-
nen des Vorstands stießen auf nie dagewe-
sene Kritik, die auch nicht immer konstruktiv 
war. Jetzt haben wir Maßnahmen getroffen, 
mit denen die Nutzung der Halle für alle Sei-
ten tragbar sein sollte.

Das schnelle Ende unseres Vertrages mit 
der neuen Gastronomie wirft uns nun auch 
wieder zurück. Jetzt sind Phantasie und Ini-
tiative gefordert. Aber hey, die Mitglieder des 
ETC sind doch nicht „Irgendwer“! Von vielen 
unterschiedlichen Ideen für die Bewirtung



INHALTSVERZEICHNIS- 4 -

EDITORIAL
   3   Liebe Clubmitglieder ...
GRUßWORT
   6   Ansprache unseres 1. Vorsitzenden
AUS DEM CLUBLEBEN
   7   Der Nachrichtenüberblick
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022
 10   Ergebnisprotokoll der JHV
SPIEL - SATZ und SIEG
         20   Rückblick auf die Sommer-Punktrunde 2022
 21   Freischütz-Sparkassencup 
 26   Der Sparkassenimmobilien-Cup
  28   Clubmeisterschaften - Einzelkonkurrenzen
 31   Clubmeisterschaften im Doppel
 34   Clubmeisterschaften - Impressionen
 38   Jugendclubmeisterschaften 2022
 42   Die Sommersaison der Herren 65
 61   Übersicht Heimspiele Winter 2022|2023



INHALTSVERZEICHNIS - 5 -

DIES UND DAS
 45   Jugend-Tennis-Camp in Hamburg
 48   Neues Outfi t für die Damen 50
 50   Mit Losglück zum Davis Cup
 52   Mannschafts-Ausfl ug der Damen 50
 54   Mannschafts-Sommerfest H 40 II | H 50 II
 56   Tennisgeschichte aus Eutin - 1934 
 60   Unglaublich.....Sabotage und Vandalismus
 62   Bedingungen für die Küchennutzung
 63   Skat
 64   Informationen zur Verkehrssicherheit (Bäume)
 65   Terminkalender
ETC in PERSONA
 44   Mitglieder stellen sich vor
 66   Kontakte / Ansprechpartner
WERBEPARTNER & SPONSOREN
 68   Dank an unsere Sponsoren
ZU GUTER LETZT
 70   ... hatten wir Besuch von Udo Riglewski



Liebe ETC-Familie,

der ETC ohne Gastronomie… Kaum vorzustellen aber im Moment ein Zustand, mit welchem 
wir lernen müssen, umzugehen.

Sehr enttäuscht hat mich, dass unsere große Familie doch teilweise Neigungen hat, nicht 
familiär zu denken und zu handeln. Mit lautem Getöse wurden Mitarbeiter der Gastro be-
schimpft, es gab Boykottaufrufe mancher Mannschaften, es wurden Vorschriften über Preis-
gestaltungen gemacht und vieles, vieles mehr hat die Moral von Marios und seiner Truppe 
schwer zugesetzt.

Sicherlich sind das nur einzelne Fälle, aber im Sinne einer gut funktionierenden Gastrono-
mie ist das destruktiv!

Hätte man nicht über alles reden können? Ich denke schon. Ich habe mir sehr viel Mühe 
gegeben, in Windeseile eine konzessionsgerechte Küche zu installieren, um die Gastro-
nomie-Konzession für den ETC zu erhalten. Ich habe Marios motiviert, wo es nur ging. 
Verbesserungsvorschläge wurden erarbeitet um für einen Sportclub adäquatere Speisen 
anzubieten und vieles mehr. Dann aber immer wieder das Querschießen mancher Mitglie-
der oder Gruppen ohne ein Gespräch zu suchen…

Nun stehen wir erst einmal ohne Gastronomie da. Auch wenn meine Motivation stark gelit-
ten hat, mein Appell an alle, besonders aber auch an die Gegner der Sommergastronomie: 
Lasst uns alle gemeinsam nach einem neuen Betreiber suchen. Lasst uns wieder zu einem 
gesunden einstimmigen Familiendenken zurückkehren, bitte, ALLE…		

			   Euer
			   Alexander Herrmann
			   1. Vorsitzender  ETC
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	 November | 2022
Der ETC und das schwierige Thema Gastronomie

Ausschnitt aus unserem Imagefilm
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Der NACHRICHTEN - ÜBERBLICK  von Alexander Herrmann

1.   Treffen Mannschaftsführer in neuer 
Gastronomie

Am Dienstag den 24.05. trafen sich die 
Mannschaftsführer bei Marios in unserer 
neuen Gastronomie und neben gegenseiti-
gem Vorstellen wurde über gastronomische 
Einzelheiten besonders für Punktespiele 
diskutiert und informiert. 

2.   Hamburger KLIPPER THC in Eutin

Die Tennismannschaft „Musketiere“ hat am 
Wochenende 14.-15.05.22 Eutin besucht 
und im alten Forsthof eine Bleibe über 
Nacht gefunden. Am Samstag wurden dann 
zahlreiche spannende Matches mit hohem 
Spaßfaktor ausgetragen. Eine „wilde“ Aus-
wahl ETC´ler mischten sich dabei mit den 10 
Musketieren. Anschließend hat uns Marios 
alle mit seinen hervorragenden XXL Hambur-

gern (für die Hamburger 😊) verwöhnt. Am 
Abend bis in die tiefe Nacht wurde im alten 
Forsthof gefeiert, am Sonntag gab es dann 
noch für die Überlebenden eine private Son-
derführung durch das Eutiner Schloss. Ein 
fantastischer Event, die Hamburger werden 
uns wohl im kommenden Jahr gegeneinla-
den… 

3.   Live Events
Unser Gastronom Marios brachte uns 2 
LIVE-Events: Auch, wenn sich die Sache 
mit unserer neuen Gastronomie unglück-
lich entwickelt hat, gab es einige gute 
Dinge, welche mit auf den Weg gebracht 
worden sind. Zum Beispiel 2 Live-Events.

So sangen live Elvis Presley und in einer Ne-
benrolle beide Damen, Agnetha & Anni-Frid 
von Abba am Samstagabend 09.07. zum Fest 
am Freischützturnier, es wurde richtig einge-
heizt und die Stimmung war hervorragend.
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Eine Woche darauf gab es den Live-Auftritt 
von „Hayston & Freitag“, ein Duo mit umfas-
sendem Repertoire im Rahmen des Immo-
bilien Sparkassen Mixed-Cup. Hier wurde 
sogar kräftig getanzt.

Allerdings haben mich beide Veranstaltun-
gen mit LIVE-Musik traurig gestimmt, wie 
wenig diese aufwändigen Attraktionen von 
unseren Mitgliedern angenommen werden. 
Ca. 40 ETC´ler haben je Event mitgefeiert, 
da hätte ich mir deutlich mehr erhofft und 
gewünscht.

4.   Einvernehmliche Trennung
Noch im August haben Marios und ich uns 
entschieden, den Gastronomievertrag zu 
Beginn der Hallensaison zu lösen. Zu sehr 
sind beide Seiten im operativen Gastrono-
mie-Geschäft auseinandergedriftet. Das 
bedeutet aber nun, dass wir in der Winter-
saison keinen Gastronomen haben. Aus die-
sem Grunde hat der Vorstand entschieden, 
die Küche samt vorhandenem Inventar für 
die Mitglieder freizugeben, sodass in Eigen-
regie z.B. Mannschaftsspiele bewirtet wer-
den können. Die Regeln findet Ihr an ande-
rer Stelle in diesem Heft, wichtig ist es, den 
Kühlschrank und die Geschirrspülmaschine 
NICHT zu verwenden, Gläser, Geschirr und 
Besteck hingegen gerne, aber bitte wieder 
sauber (Handspülmittel ist vorhanden) hin-
terlassen. 

5.   Ast trifft Dach der Tennishalle
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Im guten Sinne hat Ulrich Ende Oktober den 
gesamten Hang hinter der Tennishalle von 
Büschen, Gestrüpp und überhängenden Äs-
ten befreit.  Ein zu dicker Ast fl og dabei direkt 
auf das Hallendach und hat ein ca. 40x40cm 
großes Loch verursacht. Dank sofortigem 
Einsatz von Dachdecker Richter konnte 
noch am selbigen Tag das Loch dicht ver-
schlossen werden.

6.   Position Pressewart - vakant
Wir suchen noch immer einen neuen Pres-
sewart! Interessiert? Meldet euch!

7.   E-Mail-Adresse noch aktuell?
Sollte sich Eure eMail-Adresse verändert 
haben oder noch keine im ETC hinterlegt 
sein, bitte eine kurze Mail an Klaus-Peter, 
unserem „eMail-Verwalter“, oder zentral:
kluweboettger@web.de 
info@tceutin.de 

Alexander Herrmann
11 | 2022
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Ergebnisprotokoll der Jahreshauptversammlung
des Eutiner Tennisclub „Grün-Weiss“ von 1950 e.V.
am 24. Juni 2022,  18.00 Uhr
Ort: Clubhaus am Seeschaarwald
 Bebensundweg 3 | 23701 Eutin-Fissau

Die Jahreshauptversammlung 2022 beginnt um 18.10 Uhr.

1.0 Begrüßung
Der 1.Vorsitzende Alexander Herrmann begrüßt „seine ETC-Familie“, somit die erschienenen Mitglieder des 
Eutiner Tennisclubs, sowie die Gäste: unseren Platzwart Ulrich Krause mit Begleitung und die beiden Gebär-
dendolmetscher Herr Behrens und Frau Penetti.
Vorgreifend auf den Tagesordnungspunkt 14 berichtet der Vorsitzende von der am heutigen Tag erhaltenen
„Erlaubnis gemäß Gaststättengesetz zum Betrieb einer Schank-/Speisewirtschaft“. Der Vorstand ist über den 
Erhalt dieser Konzession natürlich sehr erfreut und erleichtert, da es im Zuge der Umbauarbeiten noch einige 
Unstimmigkeiten gegeben hatte. Alexander Herrmann spricht seinen ausdrücklichen und herzlichen Dank an 
Karl Heinz Bornhöft aus. Herr Bornhöft hat das Umbauprojekt von der Planung bis zur Fertigstellung bezüglich 
rechtlicher Vorschriften und Genehmigungen begleitet und voran gebracht.

2.0 Totenehrung
Es wird der Verstorbenen Wolfgang Jochens und Ulli Asbach gedacht.

3.0 Eröffnung der Versammlung
Der 1. Vorsitzende eröffnet die Versammlung.
 3.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Es sind 22 stimmberechtigte Vereinsmitglieder erschienen. (Anlage 1-Teilnehmerliste)
 Somit ist die Versammlung beschlussfähig.
 3.2 Wahl eines/einer Versammlungsleiters /-leiterin
 Als Versammlungsleiter wird Klaus-Peter Kluwe-Böttger vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
 3.3 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 18.08.2021
 Das Protokoll wurde im ETC-Magazin und auf der Vereinshomepage veröffentlicht. 
 Es liegt ebenfalls zur Einsicht vor. Keiner der Anwesenden hat einen Einwand. 
 Somit wird das Protokoll einstimmig genehmigt.
 3.4 Genehmigung der Tagesordnung
 Karl Heiz Bornhöft merkt an, dass auf der Einladung zur heutigen JHV beim Ort der Versammlung die Angabe  
 „23701 Eutin-Fissau“ fehlt.
 Die Tagesordnung (Anlage 2-Einladung) wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

4.0 Grußworte
Wir begrüßen die beiden Gebärdendolmetscher, die zur Unterstützung für unseren taub-stummen Platzwart 
Ulrich Krause engagiert wurden.

5.0 Ehrungen
Es folgen die Ehrungen für jahrzehntelange Mitgliedschaft. 
Leider ist fast keiner der zu Ehrenden anwesend, um die Vereinsnadel in Empfang zu nehmen.
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Seite -2- zum Protokoll der JHV am 24.06.2022

Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt Eckhard Böhnke Uwe Wallbrecht
      Winfried Bentke  Kai Peters
      Thomas Hohenberger Stephanie Achilles-West
      Kai-Uwe Janus  Martin Otte
      Birgit Janus  Melanie Tretow
      Hans-Jürgen Tölle

Für 40 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt Jan Finke  Karin Fleige
      Karin Fleige merkt an, bereits auf der Versammlung im 
      vergangenen Jahr geehrt worden zu sein. Der Vorstand 
      gelobt, die Mitgliederliste nochmal dahingehend zu prüfen.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wird geehrt  Dieter Herzog
      

6.0 Geschäftsberichte des Vorstands

 1. Vorsitzender - Alexander Herrmann
Auch die vergangene Zeit nach der letzten Jahreshauptversammlung war „ein Höllenjahr“. Corona hat uns für 
den Rest der Wintersaison und auch noch zu Beginn des Sommers nicht losgelassen. Entsprechend positiv 
wirkt der geglückte Küchenumbau und der Erhalt der Konzession. Darüber wird er etwas ausführlicher unter  
TOP 14. berichten. 
Größeren Aufwand bereitete auch eine Baumfällaktion, die aus Gründen der Verkehrssicherheit durchgeführt 
werden musste. Hier gab es Unterstützung von einigen Mitgliedern bei den Aufräumarbeiten. Besonderer Dank 
gebührt Martin Otte, der auch mit „schwerem Gerät“ umgehen darf und kann. So konnten im gleichen Zug 
weitere Rückschnitte und Auslichtungen zur Pflege des vereinseigenen Grundstücks gemacht werden. 
Weitere Investionen beschränkten sich auf das Notwendigste: neue Wassersprenger auf den Aussenplätzen 
und ein neuer Staubsauger für die Halle, nachdem der alte irreparabel ausgefallen war.
Gerne hätte der Vorstand noch weitere Projekte vorangetrieben, muss dies aber auf grund der finanziellen 
Situation zurückstellen. Dringend notwendig ist das Richten und Ausbessern des Geräteschuppens unseres 
Platzwarts. Aus der Versammlung wird angeregt zu einem Arbeitsdienst aufzurufen, um kostengünstig zu 
einem Ergebnis zu kommen. Da es auf der Anlage immer wieder zu Fällen von Vandalismus kommt, setzt der 
Vorstand Priorität darauf, am Eingang zur Außenanlage ( Jürgen-Unger-Weg ) ein Tor zu errichten, sowie aus 
Gründen der Verkehrssicherheit die Zuwegung vom Parkplatz zum Eingang der Tennishalle zu sanieren.
Von den Mitgliedern und Spielern werden noch stetig Unzufriedenheiten mit der neuen Gastronomie an den 
Vorsitzenden herangetragen. Herr Herrmann bittet um Geduld und Nachsicht. Andauernde Gespräche und 
Bemühungen bringen bereits kleine Fortschritte. Alle Seiten sind bemüht.

 2. Vorsitzender - Uwe Wallbrecht
Der 2.Vorsitzende ist auch, und zusammen mit unserem Trainer Bob Malone, unser Corona-Beauftragter. Uwe 
bedankt sich bei Bob für die gute Zusammenarbeit.
Die im Winter für die Halle getroffenen Regelungen konnten (und mussten) beibehalten werden, erlaubten aber 
einen geregelten Trainingsablauf und ermöglichten Einzelbuchungen und die Buchungen der Abonnenten. 
Für die Sommersaison soll das Buchungssystem, das von Herrn Wallbrecht administrativ betreut wird, beibe-
halten werden. Nur wenige Mitglieder bedauern es, nicht auf die Anlage fahren zu können um zu schauen wer 
dort ist, so dass sich spontane Matches ergeben.
Anstoß findet die Regelung, nur pro Person 2 gleichzeitig laufende Buchungen zuzulassen (= 2 Spiel-Stunden).
Als Mannschaftsführer sieht sich Karl Heinz Bornhöft hier für Trainingsabläufe und/oder Mannschaftsevents ge-
gängelt. Die Regelung wurde aber getroffen um zu verhindern, dass langfristig viele Plätze und Spiel-Stunden 
„blockiert“ werden. Nur so können wir für alle aktiven Mitglieder gleiche Voraussetzungen garantieren.
Herr Wallbrecht bittet darum, ihn im Einzelfall oder für besondere Anlässe zu kontaktieren. So kann dann „ge-
blockt“ werden ohne dass es zur Gewohnheit wird.
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Seite -3- zum Protokoll der JHV am 24.06.2022

 Kassenwart - Ulrich Jekabsons
Der Bericht des Kassenwarts für das Kalenderjahr 2021 (Anlage 3) wurde im ETC-Magazin und auf der Ver-
einshomepage bereits veröffentlicht. Herr Jekabsons benennt nochmals einzelne Zahlen und Summen.

Bei der Finanzierung des Hallenbetriebes stehen sich für 2021  54.000,- € Einnahmen und  51.000,- € Ausga-
ben gegenüber. Ausfälle bei der Platzbuchung, rasant steigende Preise, Mehrausgaben im Hygienebereich, 
sowie die Erstellung von Sicherheitsmaßnahmen haben den Haushalt belastet. Kleinere Investitionen fielen 
an, wie zum Beispiel die Reparatur der Hallenheizung, Anschaffung eines neuen Herdes in der Vereinsküche 
und eines neuen Staubsaugers für den Hallenboden. Der Parkplatz vor der Halle wurde saniert.

Auch im Club fielen Reparaturmaßnahmen an, wie zum Beispiel das Streichen der Umkleideräume.
In diesem Bereich hatten wir 100.000,- € Ausgaben und 99.000,- € Einnhamen.

Auf tatkräftige Unterstützung der Mitglieder und des Kompetenz-Teams war immer Verlass.
Zusammenfassend spricht er von einem ausgeglichenen Haushalt, da Ausgleiche zwischen dem wirtschaftli-
chen und dem gemeinnützigen Konto zulässig sind, soweit sie sich im Rahmen halten.
Diese sind, soweit sie während seiner Amtszeit stattfinden, immer mit dem Steuerberater abgesprochen.

 Sportwartin Mannschaften - Lydia Kahmke
Lydia Kahmke stellt kurz Ihren Aufgabenbereich vor.
Dann gibt Sie einen Rückblick auf die Winterrunde 2021|2022, in der wieder 12 ETC-Mannschaften gemeldet 
waren. Dies war seit Corona-Ausbruch die erste komplett durchgespielte Punktrunde. 
(Der Bericht und die Tabellen liegen dem Protokoll als Anlage 4 bei.)

In der Winterrunde schafften die Damen 50 in Klasse 2 einen sensationellen Durchmarsch mit 10:0 Punkten 
und spielen nun im nächsten Jahr in der SH-Liga.

Einen weiteren Klassenaufstieg erreichte die Herrenmannschaft, die im nächsten Winter in Klasse 3 spielen 
wird. Interessant ist der Altersunterschied von bis zu 39 Jahren innerhalb dieser Mannschaft. Sowohl ETC-Ju-
gend-Coach Sven Giesler (geb. 1969) als auch Nachwuchsspieler Joris Denissow (geb. 2008) kamen -unter 
anderen- zum Einsatz.

Die Sommerrunde 2022 „läuft“ nun seit Mai. Weiterhin sind 12 Erwachsenen-Mannschaften gemeldet.
Erwähnenswert schon jetzt ist, das die Herren 50 mit Mannschaftsführer Christian Roth seit Saisonbeginn in 
die Nordliga spielt und der Klassenerhalt bereits heute gesichert ist.

Beständige Meldungen tragen neben anderen Clubangeboten zu einer belebten Anlage bei. Das ist sehr 
erfreulich. Die Sportwartin bedankt sich bei allen Mannschaftführern für die gute Zusammenarbeit.
Im Anschluss zeigt Lydia nochmal die Möglichkeit, über die Website www.tennis.sh.de / nuLiga immer auf dem 
laufenden zu bleiben.

 Sportwart Turniere - Klaus-Peter Kluwe-Böttger
Bis auf ein einziges Kuddel-Muddel-Turnier in der Halle zum Ende der Wintersaison gab es, corona-bedingt,
keine das Clubleben bereichernde Veranstaltungen. Um so mehr ist unser Sportwart voller Vorfreude auf das 
Freischütz- und viele weitere Turniere in der Sommersaison. 
Da einer der Wanderpokale des Freischützturniers bereits zum dritten Mal in Folge vom gleichen Spieler ge-
wonnen wurde, verbleibt dieser nun in seinem Besitz. Herr Kluwe-Böttger stellt der Versammlung den von der 
Sparkasse Holstein neu gesponserten Pokal für das kommende Turmier vor.

Die Meldungen bei den angelaufenen Einzel-Clubmeisterschaften sind deutlich rückläufig. Die Doppelkonkur-
renzen hingegen erfreuen sich mit 60 Meldungen großer Beliebtheit. Wie sich zeigt sind die Terminfindungen 
für die ersten Runden aber noch ausbaufähig. Es wird sonst „eng“ in den gesetzten Zeitfenstern.

Zusammenfassend ist der Sommer gut angelaufen. 
Klaus-Peter hofft auf milde Auswirkungen neuer Corona-Varianten.
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Seite -4- zum Protokoll der JHV am 24.06.2022

 Jugendwartin - Lena Aden
Auch unsere Jugendwartin blickt zurück auf eine schwere Zeit, in der weder Punktspiele noch Kreismeister-
schaften in der Region Ost stattfinden konnten. Zusammen mit den Trainern Bob und Sven wurden deshalb 
Hallenspiele organisiert mit den Zielen Förderung, Motivation und Erfahrungen in Punktspiel-Situationen. Für 
die Trainer war dies eine Unterstützung zur Mannschaftsbildung.
Frau Aden gibt einen Überblick: Der ETC hat 119 jugendliche Mitglieder. 75 davon trainieren in unterschiedli-
chen Gruppen in der Tennisschule von Bob Malone.
In dieser Saison konnten 6 Mannschaften gemeldet werden.

Nach den Entbehrungen für die Kinder in der letzten Zeit berichtet die Jugendwartin dann von der Organisati-
on und Durchführung des Faschings-Tennis. Durch ihr großes Engagement hatten dann alle Altersgruppen 
viel Spaß. 

Vor der Pandemie war ein Saisoneröffnungstreffen eingeführt worden und konnte nun auch endlich wieder 
stattfinden. Kinder, Jugendliche und Eltern wurden und werden bei diesen Treffen umfangreich über Trainings-
abläufe, das Procedere bei Punktspielen, Termine, mögliche Aufstellungen, etc. informiert.

In diesem Jahr findet auch wieder das Tenniscamp in Hamburg statt. 16 Jugendliche werden mitfahren.
Bob, Sven und Lena werden ebenfalls in Hamburg übernachten. Beim Training werden Bob und Sven von Fyn 
Giesler und einem weiteren jungen Mann unterstützt.

Die Jugendwartin bedankt sich bei allen Spendern für den Jugendbereich, den Trainern und den übrigen 
Vorstandsmitgliedern.
Sie stellt sich gerne zur Wiederwahl und nennt ein paar Ziele ihrer dann weiteren Arbeit mit der Jugend.

 Zwischenbemerkung
Es wird das Sportabzeichen angesprochen und nochmal auf die Möglichkeit hingewiesen, dass dies auch im 
Tennis „gemacht“ werden kann. Dies wurde vor 5 Jahren von unserem Trainer Bob Malone iniziiert, ist aber 
etwas im Sande verlaufen. Es soll im Verein wieder public gemacht werden.

7.0 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
Karin Fleige als 1. Kassenprüferin erzählt zunächst von aufkommendem Ehrgeiz, nach den Skandalen um den 
frisch gewählten und wieder zurückgetretenen Bürgermeister auch in unseren Kassenbüchern etwas finden 
zu wollen. Erwartet wurde dies aber mit Nichten. Es stellte sich auch heraus, dass die von Herrn Jekabsons 
geführten Bücher sauber, akribisch und übersichtlich geführt werden. Aufkommende Nachfragen wurden 
kompetent und nachvollziehbar beantwortet und belegt. Der Kassenwart erfährt großes Lob, was von der 
Versammlung mit Applaus bekräftigt wird.

Frau Fleige bittet die Versammlung um Entlastung des Kassenwarts.
Die Mitgliederversammlung entlastet den Kassenwart einstimmig, bei Enthaltung des Herrn Jekabsons.

8.0 Aussprache zu den Berichten
-  Mannschaftsführer Karl Heinz Bornhöft meldet vorsorglich an, für die kommende Saison keine Ü65|70 mel-
den zu wollen.
- Ulf Kahmke bedankt sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit und bedauert das mangelnde Interesse an 
der JHV von jüngeren und Mitgliedern des ETC überhaupt. Er regt an, die Mannschaftführer zur Teilnahme zu 
verpflichten.
- Ulf Kahmke regt ausserdem an, den Verein mehr zu publizieren, z.B. über „Servus TV“. Das erfolgreiche 
Freischützturnier z.B. wäre ein guter Werbeträger für den Verein. In diesem Zusammenhang wird auch das 
Mannschaftsfoto der Ü65 als sehr imageträchtig gelobt. 
Es zeigt die Mannschaft einheitlich in Mannschaftstrikots gekleidet.

9.0 Entlastung des Vorstands
Gerd Heinen stellt daraufhin den Antrag zur Entlastung des gesamten Vorstands.
Die Mitgliederversammlung entlastet den Vorstand einstimmig bei 7 Enthaltungen der Vorstandsmitglieder.
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10.0 Wahlen
Es folgen die diesjährigen Wahlen.
 10.1 Wahl des|der 2. Vorsitzenden
 Uwe Wallbrecht stellt sich zur Wiederwahl für das Amt des 2.Vorsitzenden. 
 Weitere Vorschläge gibt  es nicht. Uwe Wallbrecht wird von der Mitgliederversammlung ohne Gegen- 
 stimme, bei zwei Enthaltungen wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an.
 10.2 Wahl des|der Kassenwarts |-in
 Ulrich Jekabsons stellt sich zur Wiederwahl für das Amt des Kassenwarts. 
 Weitere Vorschläge gibt es nicht. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
 10.3 Wahl des|der Jugendwarts |-in
 Lena Aden stellt sich zur Wiederwahl für das Amt der Jugendwartin. 
 Weitere Vorschläge gibt es nicht. Sie wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
 10.4 Wahl des|der 2ten Kassenprüfers |-in
 Die amtierende 2. Kassenprüferin Barbara Austermann steigt in das Amt der 1.Kassenprüferin auf. 
 Für das Amt des 2ten Kassenprüfers wird   Michael Gerlach, *22.04.1954, whft. Hohensteen 7 |   
 23730 Neustadt/ H.  vorgeschlagen.
 Weitere Vorschläge gibt es nicht. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Der 1. Vorsitzende Alexander Herrmann bedankt sich bei allen Gewählten und freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit.

PAUSE   

11.0 Bestätigung der geltenden Beitragssätze
Die zur Zeit geltenden Beitragssätze werden von der Versammlung einstimmig bestätigt.

12.0 Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2022 und einer Kreditaufnahme
Der Kassenwart Ulrich Jekabsons erläutert seine Tabellen zum Haushaltsplan für 2022 (Anlage 5). Die 
Energiepreise haben sich verdoppelt. Große Veränderungen sind geplant und z.T. bereits ausgeführt worden. 
Damit der Hallenbetrieb weiterhin wirtschaftlich gut arbeiten kann, wurden die Hallennutzungsgebühren, 
außer für den Trainingsbetrieb, bereits angehoben. Es ist absehbar, dass auch für die Trainingsstunden eine 
Erhöhung erfolgen muss. Ulrich appelliert an kurzes, effektives Duschen und schlägt vor, die Heizungsanlage 
etwas zu drosseln. Gerd Heinen fragt nach Auswirkungen bzw. vermehrten Anfragen zu Platzbuchungen nach 
der Schließung der anderen Eutiner Tennishalle. Da wir ohnehin nur wenige freie Stunden anbieten können, 
bringt uns dies aber nicht unbedingt „nach vorne“.
Auf der Aussenanlage mussten die Plätze 1 + 2 aufgearbeitet werden, Heizöl wurde getankt, eine neue 
Sprenkleranlage installiert und die neue Gastro-Küche schlägt auch immens zu Buche.
Weitere Ausgleichzahlungen durch das gemeinnützige Konto sollen vermieden werden.
Da wir -zusammengefasst- eine Unterdeckung von ca. 30.000,- € haben, war die Aufnahme eines Kredits 
bereits Gesprächsthema der letzten Vorstandssitzung. Mit der Sparkasse Holstein haben der 1.Vorsitzende 
und der Kassenwart bereits Vorgespräche geführt. Ein Beginn der Rückzahlung könnte demnach erst nach 
Ende der Tigung für den noch laufenden Vertrag erfolgen. Der aktuelle Zinssatz würde uns für 10 Jahre fest-
geschrieben.
Seit nunmehr fast 20 Jahren hat es im Verein keine Beitragserhöhung gegeben und mit der Aufnahme eines 
Kredits wäre dies auch weiterhin nicht notwendig.
Ulrich Jekabsons bittet daher die Versammlung um Abstimmung, ob ein Kredit aufgenommen werden darf.
Die Mitgliederversammlung stimmt -einstimmig- dafür.
In der kommenden Woche soll nun ein weiterer Termin mit der Bank wahrgenommen werden.
Sondertilgungen sollten möglich sein, jedoch sollen kommende Investitionen ( Verweis auf TOP 15 ) möglich 
bleiben.

Der Haushaltsplan wird von der Versammlung -einstimmig- genehmigt.
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13.0 Vorstellung und Genehmigung zu Satzungsänderungen
Die zur Zeit gültige Satzung von 2013 bedarf einiger Aktualisierungen. Der im folgenden am Beamer gezeigte 
und vom 2ten Vorsitzenden vorgetragene Satzungsentwurf wurde zuvor auch allen Mitgliedern zusammen mit 
der Einladung zur heutigen Versammlung zugestellt. Uwe Wallbrecht stellt im Einzelnen gegenüber:
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
§ 3 Allgemeine Grundsätze
Bisherige Fassung von 2013:
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. Er tritt rassistischen, verfassungs- und fremdenfeindlichen 
Bestrebungen entschieden entgegen. Jedes Amt im Verein ist für Frauen und Männer gleichermaßen zugäng-
lich. Satzung und Ordnungen des Vereins gelten in ihrer sprachlichen Fassung für Frauen und Männer glei-
chermaßen.
NEU:
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. Er tritt rassistischen, verfassungs- und fremdenfeindlichen 
Bestrebungen sowie Diskriminierungen jeglicher Art entschieden entgegen. Jedes Amt im Verein ist für jede 
natürliche Person gleichermaßen zugänglich. Satzung und Ordnungen des Vereins gelten in ihrer sprachlichen 
Fassung für jede natürliche Person gleichermaßen.

§ 4 Zweck und Aufgabe
Bisherige Fassung von 2013:
Der Zweck und die Aufgabe des Vereins ist die Pflege und Förderung des Tennissports. Der Satzungszweck 
wird verwirklicht insbesondere durch einen geregelten Spielbetrieb, die Pflege und Erhaltung der Clubanlagen 
und die Durchführung sportlicher Veranstaltungen im Rahmen der Wettspielordnung des Tennisverbandes 
Schleswig – Holstein e.V. 
NEU:
Der Zweck und die Aufgabe des Vereins ist die Pflege und Förderung des Tennissports. Der Satzungszweck 
wird verwirklicht insbesondere durch einen geregelten Spielbetrieb, die Pflege und Erhaltung der Clubanlagen 
und die Durchführung sportlicher Veranstaltungen im Rahmen der Wettspielordnung des Tennisverbandes 
Schleswig–Holstein e.V.. Weiterhin soll das Clubleben durch die Jugendarbeit und gesellige Veranstaltungen 
gefördert werden.

§ 9 Aufnahme der Mitglieder
Bisherige Fassung von 2013:
(2) Die Aufnahme erfolgt durch einen Beschluss des Vorstandes. Mit dem Beschluss und dessen Zugang beim 
Bewerber wird die Aufnahme rechtswirksam.
NEU
(2) Die Aufnahme erfolgt durch Bestätigung des Vorstandes. Mit der Bestätigung und deren Zugang beim 
Bewerber wird die Aufnahme rechtswirksam.

§ 12 Beendigung der Mitgliedschaft
Bisherige Fassung von 2013:
(3) Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt auf Beschluss des Vorstandes nach Anhörung des Betroffenen. Der 
Beschluss muss bei der folgenden Mitgliederversammlung mit einer 2/3 Mehrheit der stimmberechtigten Mit-
glieder bestätigt werden. Gegen diesen Beschluss, der mittels Einschreiben zugestellt und begründet werden 
muss, kann binnen 14 Tagen seit Aufgabe des Briefes Einspruch eingelegt und durch die nächste Mitglieder-
versammlung bestätigt werden.
NEU:
(3) Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt auf Beschluss des Vorstandes nach Anhörung des Betroffenen. Der
Beschluss muss bei der folgenden Mitgliederversammlung mit einer 2/3 Mehrheit der stimmberechtigten 
Mitglieder bestätigt werden. Gegen diesen Beschluss, der mittels Einschreiben mit Rückschein zugestellt und 
begründet werden muss, kann binnen 14 Tagen ab Zustellung des Briefes Einspruch eingelegt und durch die 
nächste Mitgliederversammlung bestätigt werden.
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§ 14 Mitgliederversammlung
Bisherige Fassung von 2013:
(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung muss in den ersten drei Monaten eines jeden Geschäftsjahres statt-
finden. Sie wird vom Vorstand einberufen. Die Mitglieder sind mindestens zwei Wochen vorher unter Mitteilung 
der Tagesordnung einzuladen. Die Einladung erfolgt durch eine entsprechende Anzeige im „Ostholsteiner 
Anzeiger“.
(2) Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl der teilnehmenden Mitglieder beschlussfähig.
NEU:
(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung muss in den ersten drei Monaten eines jeden Geschäftsjahres statt-
finden. Sie wird vom Vorstand einberufen. Die Mitglieder sind mindestens zwei Wochen vorher unter Mitteilung 
der Tagesordnung einzuladen. Die Einladung erfolgt durch Aushang, per Email und per Bekanntmachung auf 
der Website. Vereinsmitglieder ohne Email-Adresse werden postalisch eingeladen.
(2) Bei Vorliegen außergewöhnlicher Umstände kann die Mitgliederversammlung digital durchgeführt werden. 
Dabei ist eine Live-Übertragung per Videokonferenz mit Abstimmungsfunktion zu verwenden. Entsprechende 
Zugangsberechtigungen werden durch den Vorstand zeitgerecht verteilt.
(3) Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl der teilnehmenden Mitglieder beschlussfähig.

§ 16 Durchführung der Mitgliederversammlung
Bisherige Fassung von 2013:
(5)  Anträge zur Mitgliederversammlung müssen mindestens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingegangen sein.
NEU:
(5)  Anträge zur Mitgliederversammlung müssen mindestens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand eingegangen sein. Verspätet eingereichte oder erst in der Versammlung gestellte Anträge 
können nur dann behandelt werden, wenn sie von der Versammlung mit 2/3 Mehrheit als dringlich anerkannt 
werden. Dringlichkeitsanträge, die eine Satzungsänderung, eine Beitragsänderung oder den Beschluss einer 
Umlage zum Gegenstand haben, sind unzulässig.

§ 19 Vorstand und gesetzliche Vertretung
Bisherige Fassung von 2013: 
(1) Der Vorstand besteht aus:
...
4. Schriftführer,
...
NEU:
(1) Der Vorstand besteht aus:
 ...
 4. Schriftwart,
 ...
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§ 20 Wahlen des Vorstandes
Bisherige Fassung von 2013:
Die Mitglieder des Vorstandes werden von der ordentlichen Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei 
Jahren gewählt.
 Wahl in den ungeraden Jahren:        Wahl in den geraden Jahren:
1. 1. Vorsitzender,      1.    2. Vorsitzender  
2. Schriftführer,      2.    Kassenwart,
3. Sportwarte,      3.    Jugendwart,
4. 2. Kassenprüfer.      4.   1. Kassenprüfer.
NEU:
Die Mitglieder des Vorstandes werden von der ordentlichen Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei 
Jahren gewählt.
 Wahl in den ungeraden Jahren:    Wahl in den geraden Jahren:
 1. 1. Vorsitzender,     1.    2. Vorsitzender  
 2. Schriftwart,     2.    Kassenwart,
 3. Sportwarte.     3.    Jugendwart.

§ 23 Kassenprüfer
Bisherige Fassung von 2013:
(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung wählt zwei Kassenprüfer für die Dauer von zwei Jahren. Nach ei-
nem Geschäftsjahr scheidet der 1. Kassenprüfer aus. Der 2. Kassenprüfer übernimmt seine Aufgaben. Für den 
ausscheidenden 1. Kassenprüfer ist ein 2. Kassenprüfer für ein weiteres Jahr zu wählen.
NEU:
(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung wählt einen 2. Kassenprüfer. Dieser übernimmt im darauf folgenden 
Jahr automatisch das Amt des 1. Kassenprüfers. So wird jährlich ein neuer 2. Kassenprüfer gewählt und bleibt 
für zwei Jahre im Amt, da der jeweils 1. Kassenprüfer nach einem Jahr ausscheidet.

§ 24 Datenschutz
Bisherige Fassung von 2013:
(1)Die Mitglieder des Vereins sind mit ihrer Adresse, ihrer Bankverbindung und den Personen bezogenen Da-
ten ihrer Vorstände und Funktionsträger (Namen, Vornamen, Anschriften, Funktionen im Verein, Telefon, Fax, 
E-Mail-Anschrift) im EDV-System des Vereins gespeichert.
(2) Ferner werden im EDV-System des Vereins die Namen, Vornamen, Geburtsdaten, Spielberechtigungs- und 
Identifikationsnummern der einzelnen Vereinsmitglieder gespeichert und bearbeitet, die am Wettspielbetrieb, 
an Meisterschaften, Turnieren, anderen Sportveranstaltungen sowie an Lehrgangs- und Schulungsmaßnah-
men teilnehmen.
(3) Die namentliche Vereinsliste der Vereinsmitglieder ist dem Tennisverband Schleswig-Holstein auf Anforde-
rung zur Erfüllung satzungsgemäßer Rechte im Einzelfall auszuhändigen.
(4) Alle gespeicherten Daten werden vom TV S-H nur intern verarbeitet und nur, soweit dies zur Förderung der 
Vereinszwecke notwendig ist und kein Anhaltspunkt besteht, dass eine betroffene Person ein schutzwürdiges 
Interesse hat, welches der Verarbeitung entgegensteht.
(5) Den Gliederungen und Mitgliedern sind diese Daten im Rahmen des internen EDV-Systems unter geschütz-
ter Zugangsberechtigung zugänglich, soweit sie für den Sportbetrieb und die Kommunikation der Mitglieder 
untereinander notwendig sind.
(6) Beim Austritt eines Mitgliedes werden alle Daten dieses Vereinsangehörigen gelöscht.
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§ 24 Datenschutz
NEU:
(1) Ausschließlich zur Erfüllung der Zwecke, Aufgaben und Pflichten des ETC werden unter Beachtung des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten der Mitglieder des ETC erhoben, verarbeitet, 
gespeichert, genutzt und übermittelt.
(2) Die Mitglieder des Vereins sind mit Name und Vorname, Geburtsdatum, ihrer Adresse, Telefonnr. und 
Email-Adresse, ihrer Bankverbindung und den Personen bezogenen Daten ihrer Vorstände und Funktions-
träger im DV-System des Vereins gespeichert. Jedes Vereinsmitglied stimmt aktiv bei Unterzeichnung des 
Aufnahmeantrags der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung seiner personenbezogenen Daten im Sinne der 
DSGVO zu. 
(3) Es besteht jederzeit das Recht auf Einsicht, Berichtigung oder Widerspruch der zur eigenen Person gespei-
cherten Daten. Ein Widerspruch führt in diesem Fall zu einer Speicherung der Daten lediglich zu Abrechnungs-
zwecken. Für sämtliche darüber hinaus gehende, organisatorische und informative Belange sind die Daten des 
Mitglieds gesperrt.
(4) Ferner werden im DV-System des Vereins Spielberechtigungs- und Identifikationsnummern der einzelnen 
Vereinsmitglieder gespeichert und bearbeitet, die am Wettspielbetrieb, an Meisterschaften, Turnieren, anderen 
Sportveranstaltungen sowie an Lehrgangs- und Schulungsmaßnahmen teilnehmen.
(5) Die namentliche Vereinsliste der Vereinsmitglieder ist dem Tennisverband Schleswig-Holstein auf Anforde-
rung zur Erfüllung satzungsgemäßer Rechte im Einzelfall auszuhändigen.
(6) Beim Austritt eines Mitgliedes werden alle Daten dieses Vereinsangehörigen gelöscht.

§ 26 Inkrafttreten
Bisherige Fassung von 2013:
Die vorliegende Satzung ist in der Mitgliederversammlung vom 15. März 2013 beschlossen worden und mit 
dem gleichen Tage in Kraft getreten.
NEU:
Die vorliegende Satzung ist in der Mitgliederversammlung vom _24. Juni 2022_ beschlossen worden und tritt 
mit dem Eintrag ins Vereinsregister in Kraft.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zur Sprache kommt im Anschluss noch einmal das Thema Jugendarbeit, welches in Vorarbeit zu diesem 
Satzungsentwurf von Karl Heinz Bornhöft sehr ausführlich behandelt wurde. Wegen der Komplexität dieses 
Themas und der gewünschten Einbeziehung sowohl der Jugendwartin als auch der Jugendtrainer bei den 
Formulierungen wurde dieser eigenständige Paragraph zurückgestellt.
In der nun folgenden Abstimmung werden die Satzungsänderungen -bei einer Enthaltung- beschlossen.
Die somit beschlossene neue Satzung des Eutiner Tennisclub „Grün-Weiss“ von 1950 e.V. liegt diesem Proto-
koll vollständig als  Anlage 6  bei. 

Es kommt noch eine Anmerkung zum Namen unserer Tennishalle. Vorgeschlagen wird, diese künftig nicht 
mehr „Gustav-Tesnau-Halle“ zu nennen. Die jetzigen Nachkommen des Namensgebers haben sich als Spon-
soren und Mitglieder völlig vom Verein zurückgezogen und wünschen auch keinerlei Kontakt mehr. Der Vor-
stand bittet um ein Meinungsbild. Die Versammlung spricht sich nahezu einstimmig für eine Umbenennung 
aus. Es gibt einen Alternativvorschlag und eine Fürsprache zum Erhalt des Namens. Das Thema soll in einer 
der kommenden Vorstandssitzungen aufgegriffen werden.

14.0 Vorstellung der neuen Gastronomie
Der 1. Vorsitzende Alexander Herrmann bedankt sich an dieser Stelle bei Frau Dr. Sabine Huss und Ihrem 
Sohn Maximilian für die Mithilfe und tatkräftige Unterstützung beim Abriss der alten Kücheneinrichtung.
Für die neue Küchenausstattung lag zunächst ein Kostenvoranschlag in Höhe von 40.000,- € vor. Dank Alexan-
ders geschickten Verhandlungen konnten die Kosten auf 19.000,- € heruntergebracht werden.
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Es gibt seit Saisonstart und noch immer Unstimmigkeiten zur Speisekarte unseres neuen Gastronoms. Herr 
Herrmann bittet nochmal um Akzeptanz für diese „amerikanische Küche“. Kein Speisenangebot kann immer 
Allen zusagen. Dem Verein ist daran gelegen, auf jeden Fall eine Gastronomie anbieten zu können und der 1. 
Vorsitzende bittet darum auf den Wirt zuzugehen und mit ihm zu sprechen.

In der Wintersaison wird in der Halle der Gastro-Betrieb zunächst „low level“ laufen. Umbau und Konzession 
für das hier reine Vereinsheim stehen noch aus. Der Vorstand wird Vorschläge ausarbeiten und diese dann 
vorstellen.

15.0 Investitionsplanung und Finanzbedarf ab 2023
Der 1. Vorsitzende zählt die folgenden Projekte auf:
 - notwendige Grundsanierung der Aussenplätze 1 und 2
 - Umgestaltung des Gastraumes im Clubhaus am Seeschaarwald
 - Zuwegung vom Parkplatz zum Eingang an der Tennishalle
 - Küche und Gastraum in der Halle
 - Photovoltaik-Anlage zur Selbstversorgung an der Tennishalle.
 - Der vorangehende Punkt hängt zusammen mit dem angestrebten Kauf des zur Zeit „nur“ gepachte- 
 ten Grundstücks Sonnenredder 1

16.0 ETC-Termine und Veranstaltungskalender
Sportwart Klaus-Peter Kluwe Böttger benennt das beliebte Freischützturnier vom 06.-10.Juli 2022
Für den Event-Abend ist der Auftritt eines Elvis-Presley-Doubles gebucht.

Der Sparkassen-Immobilien-Cup fi ndet am 16. und 17.07.2022 statt. 
Auch hier gibt es eine Abendveranstaltung mit Live-Musik.

Für den 01. Oktober 2022 ist ein großes Hallen-Spaß-Turnier im Stil eines Oktoberfestes geplant. Dies war be-
reits für 2020 geplant, musste aber wegen der Pandemie abgesagt werden. Wir hoffen, es diesmal stattfi nden 
lassen zu können.

Mannschaftsführer Karl Heinz Bornhöft kündigt für den 27.12.2022 ein Hallenturnier für die Ü 60|65|70 an.

17.0 Anträge der Mitglieder
Es wurden keine Anträge eingereicht.

18.0 Verschiedenes
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen.

Der Versammlungsleiter beendet die Mitgliederversammlung um 21.21 Uhr.

   _____________________________  _____________________________
   gez. Monika Wohlfarth    gez. Klaus-Peter Kluwe-Böttger
   (Schriftwartin)     (Versammlungsleiter)
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Rückblick auf die Sommer-Punktrunde 2022

Die gleichen 12 ETC-Mannschaften vom 
Vorjahr meldeten sich wieder für die dies-
jährige Sommer-Punktrunde 2022 an. Dabei 
gab es zwei Altersklassenwechsel: Die erste 
Herren 40 Mannschaft, seit vielen Jahren 
betreut vom Mannschaftsführer Christian 
Roth hat den Wechsel in die Herren 50 voll-
zogen und trat wieder in der Nordliga an, ob-
wohl das Aufstiegsspiel im letzten Sommer 
von der letzten Herren 50 Mannschaft gegen 
Neumünster verloren wurde. Aber das Ange-
bot, als Nachrücker doch wieder in der Nord-
liga zu spielen wurde angenommen, und mit 
einem starken 3. Platz und 6:4 Punkten war 
der Verbleib in der höchsten Spielklasse 
beim ETC gesichert.

Ebenfalls einen Altersklassenwechsel voll-
zog die Mannschaft von Martin Bruse von 
den Herren 55 im letzten Sommer zu den 
Herren 60. Diese Staffel war leider mit nur 
vier Mannschaften sehr klein, der Verbleib in 
der Klasse 3 mit 3:3 Punkten aber gesichert.

Eine erneut starke Sommersaison spielten 
die Damen 50 von MF Marion Kröger, die mit 
dem 2. Platz und 10:2 Punkten die Klasse 2 
nach dem Aufstieg im letzten Sommer hal-
ten konnten. Erfreulich auch die Ergebnisse 
der Damen und Herren Mannschaft, die bei-
de ihre Klasse halten konnten.

Ein Glückwunsch an den einzigen Aufstei-

ger der Saison geht an die Herren 50 II um 
Mannschaftsführer Marco Gelhardt, die mit 
9:1 Punkten souverän Tabellenführer sind 
und im nächsten Sommer in der Klasse 2 
antreten dürfen.

Hier die Ergebnisse unserer Mannschaften 
vom Sommer 2022 im Überblick:

Damen 		  – 7:5 Punkte – 
Klasse 3 gehalten

Herren 		  – 5:5 Punkte – 
Klasse 4 gehalten

Damen 40 	 – 5:5 Punkte –
Klasse 4 gehalten

Damen 50 	 – 10:2 Punkte –
Klasse 2 gehalten, nach Aufstieg 

im letzten Sommer
Herren 40 	 – 2:6 Punkte – 

Abstieg in Klasse 4
Herren 50 Nordliga 	 – 6:4 Punkte – 

Verbleib in der Nordliga
Herren 50 II 		  – 9:1 Punkte – 

Aufstieg in Klasse 2
Herren 50 III 		  – 0:8 Punkte – 

Abstieg in Klasse 4
Herren 55 SH-Liga 	 – 8:2 Punkte – 

Verbleib in der SH-Liga
Herren 60		  – 3:3 Punkte – 

Verbleib in Klasse 3
Herren 65 		  – 2:6 Punkte – 

Verbleib in Klasse 3
Herren 70		  – 2:8 Punkte – 

Abstieg in Klasse 3, nach Aufstieg
in Klasse 2 im letzten Sommer

Lydia Kahmke  -Sportwartin-
Oktober 2022
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Unser 31. FREISCHÜTZ-Sparkassen-Cup
Philipp Storjohann avanciert zum erfolgreichsten Spieler der Herren-

konkurrenz in der Freischützhistorie. 6 Mal angetreten, 6 Titel.

Für Philipp Storjohann bietet unser Center 
Court in jedem Spiel ein Erfolgserlebnis. 
Er setzte seine Erfolgsserie beim Frei-
schütz-Cup in diesem Jahr fort. Der Sieg im 
Finale gegen Linus Carstens vom Lübecker 
THC war bei Storjohanns sechster Turnier-
teilnahme der sechste Sieg. Ein befreiender 
„Yes!“-Schrei begleitete die letzte knallhar-
te Vorhand Storjohanns, die ihm den hart 
erkämpften Sieg (4:6, 6:3, 6:2) über Linus 
Carstens (Lübecker THC) brachte und of-
fenbarte gleichzeitig den nun abgefallenen 
Druck. 
Wie er mir nach dem Match berichtete, wollte

er den Sieg für seinen kürzlich verstorbenen 
Opa, der bisher alle Finals begleitet hatte, 
und seinen schwer erkrankten Vater. 

Den zahlreichen Zuschauern wurde alles 
geboten, was Tennis sehenswert macht: 
Asse, Stopps, Tweener, Hochgeschwindig-
keitstennis, lange Ballwechsel.  
Mit begeistertem, lang anhaltendem Ap-
plaus bedankte sich das Publikum bei bes-
tem Wetter für ein sehenswertes Finale bei 
beiden Spielern. 
Voraussichtlich wird Philipp im nächsten 
Jahr nicht wieder antreten.

Philipp Storjohann Linus Carstens



SPIEL - SATZ und SIEG- 22 -

Siegerehrung der Herren
von links: Alexander Zyryanov 3. Platz (TC Blau-Weiß Lohbrügge) Philipp Storjohann, Christina Tiepelmann 
(Sparkasse Ostholstein), Linus Carstens und Jonas Schumacher, ebenfalls 3. Platz (THC Lübeck)
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Ü60: Wang schlägt Klang 
Eine Wachablösung  gab es in der Al-
tersklasse Ü60.    Dort ließ der frühere 
Tischtennis-Profi Yansheng Wang vom TC 
Ahrensbök dem neun Jahre älteren und elf-
fachen Freischütz-Champion in verschiede-
nen Alterskalssen Söhne Klang vom Lütjen-
burger TC beim 6:2, 6:1 keine Chance.                                         

„Yansheng war heute der eindeutig bessere 
Spieler“ kommentierte Klang anerkennend 
den klaren Sieg des Gegners, der in frühe-
ren Zeiten mit dem VfB Lübeck und Trainer 
Engelbert Hüging in der Tischtennis-Bun-
desliga und im Europapokal Geschichte ge-
schrieben hat. 
Unterschwellig war bei Klangs Statement 
ein klein wenig Resignation  über die kör-
perliche Fitness seines Gegners heraus zu 
hören. Bisher hat Söhnke beim Freischütz-
cup solange in einer jüngeren Altersklasse 
gespielt, bis er geschlagen wurde. Dann erst 
wechselte er altersgerecht in die nächsthö-
here. Da wir aber keine Ü70 anbieten wird 
es im nächsten Jahr spannend sein, ob er 
wieder melden und einen neuen Angriff auf 
seinen 12 Titel nehmen wird.

Ü50: Christian Müller besiegt Alexander 
Scholz
Im mit Spannung erwarteten Ü50-Fina-
le setzte sich die Nummer 1 der Setzliste, 
Christian Müller vom TC Grün-Weiß Neu-
stadt bei seiner ersten Turnierteilnahme in 
Eutin mit 6:0, 7:6 gegen Alexander Scholz 
vom Eutiner TC durch. Der Eutiner Lokal-
matador und Zweiter der Setzliste schaffte 
es nur im zweiten Satz, Müller auf dessen 
schwächerer Rückhand zu beschäftigen. So 
kam Müller immer wieder mit seiner gefährli-
chen Vorhand zu direkten Punkten. 

Söhnke Klang (TC Lütlenburg)
Yansheng Wang (TC Ahrensbök)

Christian Müller	  Alexander Scholz
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Ü40: Jann Iven Jensen 
darf den Wanderpokal behalten 
In der Altersklasse Ü40 gab es einen Favo-
ritensieg. Jann Iven Jensen vom TC Tangs-
tedt holte seinen dritten Titel in Folge und 
darf daher den Wanderpokal behalten. Sein 
sehr variables Spiel führte zu einem 6:2, 6:4 
Sieg über Kolja Hause vom TC Grün-Weiß 
Neustadt. 

Nebenrunden-Sieger

Herren: 
Luca Cau (Phönix Lübeck) 6:3,6:0 über 
Florian Böttger (TC B-W Lohbrügge)

Kolja Hause  Jann Iven Jensen

He Ü40: 
Fries Salzmann (Leezener TC) 6:1,6:0 über 
Björn Krocker (Phönix Lübeck)

He Ü50: 

Gunnar Petersen (Eutiner TC, oben) 6:3,6:1 
über Sebastian Willemsen (THC B-W Bad 
Oldesloe)

He Ü60: 

Joachim Bogs (Eutiner TC, re.) 7:6,6:0 über 
Klaus Burdorf (Schwartauer TV, lks.)
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Fair & Friendly
Turnierdirektor Klaus-Peter Kluwe-Böttger 
freute sich über einen reibungslosen Tur-
nierverlauf und bedankte sich bei Spielern 
und Zuschauern für die fairen Spiele und 
aufmunternde Unterstützung aller Spieler 
durch das Publikum. „Nie hatten wir es so 
schwer, einen Spieler für die Fair & Fri-
endly-Trophäe auszuwählen. Ihr seid alle 
Werbeschilder für einen fairen Tennissport!“ 
Am Ende ging der Fairplay-Preis ging an 
Dr. Tobias Scholz (DTV Hannover), weil wir 
folgende Begebenheit preiswürdig fanden.                                                                           
Fries Salzmann berichtete aus seinem 
Match gegen Dr. Tobias Scholz: „ Er spielt 
einen hohen Ball direkt vor meine Füße. Ich 
konnte ihn nicht sehen und sage: Gut! Tobi 
korrigiert mich von der anderen Seite des 
Platzes und sagt: Nee, der war aus!“

Glücklich auch ohne Sieg
„Juchhu! Ich habe noch nie etwas gewon-
nen!“ war der Ausruf von Christian Ebert (TC 
GW Neustadt), der aus dem Glückstopf ge-
zogen wurde. -> Bild unten links

Die Festspielkarten für die häufigste Teil-
nahme gingen an Joachim Bogs

Schmonzetten 
Wie Freischützspieler glauben, sich 
selbst zu motivieren:
(aus sportpsychologischer Sicht aber 
nicht zu empfehlen)
-  „Du bist so ein alter Pisser!“
-  „Du bist sooooo krank!“
-  „Das ist soooo arrogant!“
-  „Du spielst so Scheiße!“
-  „Immer diese verf…… Ecke!“
-  „Wie kann man den Ball so langsam 
    ins Aus spielen?“
-  „Der spielt nur Minusgeschwindigkeit 
    und ich hau alles weg! MANN!“
-  „Ich hasse es! Spiel ihn doch nur rein!“ 

Lydia Kahmke überreicht den Fairplay-Preis
an Dr. Tobias Scholz
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Der diesjährige Sparkassen-Immobilien-Cup
Nach schier endloser Zeit des Wartens, be-
dingt Corona, sollte es nun endlich wieder 
so weit sein, dass der beliebte Sparkasse-
nimmobilien-Mixed-Cup in diesem Jahr sei-
ne zweite Auflage findet.
Trotz geringerer Anmeldezahlen im Gegen-
satz zum Premierenjahr 2019 wurde es ein 
spannendes und von allen Seiten gern an-
genommenes Turnier.

Wie bei jedem guten Turnier üblich, wurden 
die Turnierregeln auch hier ein wenig modi-
fiziert und man startete nicht wie gewohnt in 
zwei Altersgruppen, sondern spielte diesmal 
den Turniersieg in einer K.o.-Runde aus.
Auf dem Weg zum Finale wurden sehr an-
sehnliche Matches gespielt, die allen Teil-
nehmern und insbesondere den Zuschauern 
viel Spaß bringen sollten.

Getrübt wurde die gute Stimmung leider nur 
durch die Verletzung von Silke Scholz, die 
bis dahin mit ihrem Mann das wohl span-
nendste Viertelfinale gegen die Paarung 
Roth + Riegel zeigten und die Zuschauer 
geradezu mitreißen konnte.
Beim Stand von 5:7 aus Sicht der Eheleute 
Scholz musste leider abgebrochen und der 
Paarung Roth + Riegel der Einzug ins Halb-
finale gelassen werden.

Die Semi-Finals ließen keine weiteren Zwei-
fel mehr zu: Tennis alleine nur anzusehen 
macht schon sehr viel Lust und Laune.
Die Lokalmatadoren Christian „Fliege“ Roth 
+ Tina Riegel sowie Michael „Stahli“ Stahl-
berg + Jule Hoth zeigten einmal mehr ihr 
Können im Halbfinale, welches sie jeweils 
nahezu souverän und ohne Satzverlust er-
reichten. Sie machten es den späteren Fina-
listen sehr schwer, das Finale zu erreichen, 
blieben aber dennoch beide sieglos.

Roth + Riegel ./. Carstens + Korz 
3:6, 6:4, 3:10
Stahlberg + Hoth ./.  Pfitzner + Pfitzner
6:4, 4:6, 1:10
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Erwartet wurde der Sieg von Linus Carstens 
und Annika Korz, die auch diesmal ihrer Fa-
voritenrolle gerecht wurden und in einem 
sehr großen Finale die Paarung Candy 
und Nicole Pfitzner mit 6:3, 3:6 und Cham-
pions-Tiebreak 10:4 besiegen konnte.
Gerade Linus zeigte seine außergewöhnli-
che Klasse und zog in den entscheidenden 
Punkten das Tempo an, was wirklich atem-
beraubend anzusehen war.
Aber auch die Paarungen der Nebenrunde 
hatten es in sich und es wurde um jeden 
Punkt gefightet.
Schlussendlich konnten sich auch hier die 
„Geheimfavoriten“ auf den Gewinn der Ne-
benrunde Winfried „Winnie“ Bentke und sei-
ne Frau Daniela gegen die Paarung Fran-
co Mario und Bianca Coen mit 6:3 und 6:1 
durchsetzen.

Würdige Sieger und ein tolles Publikum, wel-
ches, unterstützt von einer Band am Abend 
der Players Night, für furiose Stimmung 
sorgte, sollten auch dieses Wochenende 
voller Tennis und Unterhaltung zu einer un-
vergesslichen Zeit machen.

Thorsten Drews
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Unsere Clubmeisterschaften
Daniela Bentke ist Vereinsmeisterin 2022

Ohne die Teilnahme der Vereinsmeiste-
rinnen der Jahre 2020 (Sturm) und 2021 
(Kahmke) war klar, dass es in diesem Jahr 
eine neue Siegerin geben muss.  Nach 
zweieinhalbstündigem Kampf mit entspre-
chend langen Ballwechseln wurde Dani 
zum ersten Mal Clubmeisterin. 4:6,6:4,10:8 
endete der tolle Fight mit Jule Hoth, der 
den Akteurinnen alles abverlangte und den 
Zuschauern viel Vergnügen bereitete. Be-
merkenswert dabei ist der Weg Jules ins 
Finale: 6:4,4:6,10:8 gegen Ines (Siegerin 
der Nebenrunde) und 5:7,7:6,17:15 gegen 
Sandra Petersen (3. Platz). Leider war die 
Konkurrenz auf 8 Damen beschränkt, weil 
sich keine aktiven Spielerinnen aus unserer
Damen- bzw. Da50-Mannschaft für eine Teil-
nahme begeistern ließen.

In der mit 20 Teilnehmern meldestärksten 
Konkurrenz HE-Ü50 erkämpfte sich Chris-
tian „Fliege“ Roth die Meisterschaft gegen 
Michael Stahlberg mit einem 6:3,6:3. Dabei 
hatten die Zuschauer den Eindruck, dass 
Fliege den durchaus knappen Sieg etwas 
mehr wollte und somit auch verdient ge-
wann. In der Nebenrunde konnte sich Neu-
mitglied Georg Eggers mit 6:1,7:5 gegen 
Martin Bruse durchsetzen. 
Die dritten Plätze wurden mangels Beteili-
gung nicht ausgespielt.

Daniela Bentke - Dieses Jahr ist er Meiner !

Christian „Fliege“ Roth	 Michael Stahlberg
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Von 9 teilnehmenden Herren bei den Ü60 hatten 8 ihr Glück auch in der Ü50-Konkurrenz 
gesucht. Im Finale konnte sich Joachim Bogs mit 0:6,6:1,10:8 gegen Georg Eggers durch-
setzen. Die Nebenrunde gewann Thomas „Zico“ Zöllner mit 6:4,6:2 gegen Kurt Stiblewski.

Joachim Bogs Georg Eggers
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Am Herren-Wettbewerb nahmen nur 6 
Männer teil, die im Kästchensystem gegen 
einander antreten sollten. Corona, Urlaub 
und berufliche Einschränkungen führten 
aber leider dazu, dass von 10 angesetzten 
Spielen nur 4 durchgeführt werden konnten. 
Der Fleißigste dabei war Mario Ehrig mit 3 
Spielen, der aber sein Spiel gegen Mirco 
Cordua (2 Spiele, 2 Siege) verlor. Somit wur-
de Mirco ungeschlagen Vereinsmeister vor 
Mario. Beide unterhielten die Zuschauer am 
Finaltag mit einem Showmatch. Im nächsten 
Jahr hoffe ich auf eine regere Beteiligung 
durch Mitglieder unserer Herren und neuer 
Mitglieder.

Leider konnten auch in den beiden 4er-Grup-
pen der „kompetenten“ Ü65-Konurrenz nur 
die Hälfte der angesetzten Spiele durchge-
führt werden. Am Finaltag konnten wir aber 
trotzdem mit „Pietschi“ Langbehn einen 
neuen Sieger krönen. Wenn wir von seinem
Überraschungsgegner Ralph Göttert, der

zum ersten Mal bei einer Clubmeisterschaft
teilnahm, den wiederholten Ausruf: 
„Maaaaaaaann, Pietschi!“ hörten, konnten 
wir davon ausgehen, dass Pietschi wieder 
mal seine gefürchteten Rückhandstopps 
eingesetzt hatte. Am Ende siegte Pietschi 
verdient gegen den sehr laufstarken Ralph 
6:2, 6:3. Im Spiel um Platz 3 konnte sich 
Mecki Brunner mit all seiner Fußballerfah-
rung mit 3:6,6:4,10:4 gegen Neumitglied 
Jörg Detlof behaupten.

Pokaltisch Carlchen hilft beim Platzabziehen

Ralph Göttert	 Peter „Pietschi“ Langbehn
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DOUBLE - CHAMPIONSHIPS 2022

haben uns nicht mehr auf lange Cross-Ral-
leys eingelassen. Dennoch täuscht das 
6:0 im zweiten Satz über die teils engen 
Spiele – viele über Einstand - hinweg. Wir 
hatten eigentlich mit mehr Lobs über den 
in punkto Körpergröße weniger überragen-
den Timo gerechnet, diese Option nutzen 
unsere Gegner aber nicht genügend aus.
Eigentlich stand der Pokal ja Fliege und 
Hansi zu, da sie als Duo vollständig an-
getreten waren. Deshalb wollten wir die 
Gravur des Pokals den beiden überlas-
sen, doch es wurde anders entschieden.
In jedem Fall hatten wir alle viel Spaß beim 
Doppeln 2022.

Und, Tina?    Wie war es bei Euch in der 
Mixed-Konkurrenz??

Tina: 
Fliege und ich wurden in der Gruppenphase

Ich, Mirco, fang mal an zu erzählen… Mein 
Partner Christoph (Carlos) Liesenfeld konn-
te leider nur bis einschließlich Viertelfinale 
an meiner Seite sein, bevor er sich einer 
Knie-OP unterziehen musste. Ihm geht es 
aber schon wieder besser. 
Für ihn sprang mein Ersatzpartner Alex He-
sper ein, nachdem er zwei Jahre lang keinen 
Schläger mehr in der Hand gehabt hatte.
Der heiße Kampf gegen Ben Melynk / Timo 
Lotties wurde begleitet von viel Spaß und 
gegenseitigem Necken, was uns die knappe 
6:7, 6:7-Niederlage ein Stück weit versüßte. 
Timos Partner Ben konnte dann wiederum 
aus urlaubsbedingten Gründen nicht am 
Finale teilnehmen, so dass ich als „Lucky 
Loser“ Bens Platz ergattern konnte. Timo 
und ich harmonierten bisher nicht nur in Lü-
becker Punktspielen ganz gut, sondern auch 
an diesem Finaltag im Eutiner Seeschaar-
wald gegen die erfahrenen „Hasen“ Chris-
tian (Fliege) Roth und Hans-Jürgen (Hansi) 
Grade. Nach unserer anfänglichen 4:0-Füh-
rung konnten Fliege und Hansi nachziehen 
und zum 5:5 ausgleichen. Mit cleverem 
Spiel und packenden langen Ballwechseln 
blieben die Spiele zwar hart umkämpft, 
doch mit guten Aufschlägen und sicherem 
Netzspiel konnten Timo und ich uns mit 7:5 
den ersten Satz sichern. Im zweiten Durch-
gang konnten wir das Tempo anziehen und

In der diesjährigen Doppelclubmeisterschaft musste häufiger improvisiert werden, bis die 
Sieger ermittelt werden konnten, die bei Pokalübergabe von Turnierdirektor Klaus-Pe-
ter gebeten wurden, von ihren Eindrücken im nächsten ETC-Magazin zu berichten.
Nach der Siegerehrung ließen wir in kleiner Runde den Abend nett ausklingen, und dabei 
kam Tina und mir die Idee, bei einem kühlen Getränk gemeinsam zu berichten...

Timo, Mirco, Hansi und Fliege (v.l.)
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der 5-er-Gruppe zugeteilt, Gruppe 2 hatte 
nur vier Teams. In der Gruppenphase hat-
ten wir das Glück, dass niemand ausfiel, so 
dass wir alle Matche in netter Atmosphäre 
bestreiten und anschließend mit einem 
netten Klönschnack besiegeln konnten.
Mein geschätzter Partner hat in der letzten 
Begegnung zuweilen tapfer seine lästige 
Zerrung im „Pöscher“ weg geatmet. 
@Fliege: Mein Lieber, ich hoffe, ich habe 
dich spielerisch bestmöglich dabei ergänzt. 
Du weißt ja, je lauter du mich ab und zu an-
treibst, desto besser läuft‘s.
Ohne Satzverlust in der Gruppenphase 
durften wir uns auf das Finale bei wind-
stillem Spätsommerwetter auf unserer 
schönen Anlage freuen. In der Gruppe 2 
mussten sich leider verletzungsbedingt 
zwei Paarungen abmelden (ich wünsche 
weiterhin gute und nachhaltige Besse-
rung!), so dass unsere Finalgegner Ines 
und Eddy auf dem Weg zum Gruppensieg 
nur in den Genuss von zwei Matchen kamen.
Und der arme Eddy fiel dann am Finaltag 
krankheitsbedingt auch noch aus... Glückli-
cherweise sprang der stark aufschlagende 
Winnie Ines zur Seite, so dass wir gemein-
sam ein schönes Finale bestreiten konnten. 
Winnie, lieben Dank dafür und sorry noch-
mal für meinen „body hit“ am Netz, den du 
aber zum Glück lässig weggesteckt hast. 
Hoffe, es gab keinen blauen Fleck.
Wie auch immer, mein Partner und ich
erwischten nochmal einen guten Tag und
konnten auch das Finale mit einem
Zweisatz-Sieg abschließen.
Lieber Fliege, es war mir wieder eine Rie-
senfreude, mit dir auf dem Platz zu sein.

Let‘s keep going next year!

Mirco und ich haben uns beim gemeinsamen 
Schreiben zur Steigerung der Kreativität ein 
paar deliziöse kühle Drinks gegönnt. 1a Gin 
war das, Mirco, vielen Dank dafür! 

Wir sagen CHEERS auf unsere Doppeltitel 
2022, verbunden mit unserem herzlichen 
Dank an Turnierdirektor Klaus, der sich im-
mer wieder mit Herzblut für die Clubturniere 
einsetzt. Wir freuen uns auf‘s nächste Jahr 
und wünschen bis dahin allen eine sportli-
che und verletzungsfreie Wintersaison!

Mirco (für die Herren-Konkurrenz)
Tina (für die Mixed-Konkurrenz)

Tina Riegel	 Christian „Fliege“ Roth
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EINE KLASSE SERIE !
stark spielenden Dani und Ines den berühm-
ten Sack nicht zumachen, gewannen kein 
Spiel mehr und gaben den Satz 3:6 ab. So 
ging es in den Matchtiebreak, in dem wir 
beide wiederum etwas fokussierter auftra-
ten, den „3. Satz“ mit 10:3 holten und somit 
nach knapp zweieinhalb Stunden Spielzeit 
ungeschlagen den Wanderpokal vom Tur-
nierdirektor Klaus-Peter Kluwe-Böttger in 
Empfang nahmen. 

Meike: „Wir sind einfach die perfekte Kombi-
nation. Durch ihre Handball-Vergangenheit 
hat Lydia eine natürliche Aggressivität am 
Netz, ist dort immer aktiv und wach und zö-
gert auch nicht bei Schmetterbällen. Ich mag 
lieber die langen Wechsel von der Grundli-
nie aus. Zusätzlich hat Lydia die ausgepräg-
te Fähigkeit, ihre Partnerin auch mental zu 
stärken, davon profitiere ich gerne.“

Lydia: „Meike ist einfach eine „sichere Bank“ 
im Doppel und ich liebe und beneide ihren

Nicht nur beim Doppelkopf (Kartenspiel) ha-
ben wir gemeinsam Spaß, auch beim Tennis 
Doppel sind wir bereits seit langem ein gutes 
Team.

Das erste gemeinsame Doppel in einem 
Punktspiel, damals noch für die Damen 40 
II, spielten wir 2013, welches gleichzeitig 
das erste offizielle Punktspiel überhaupt für 
Lydia war.

Nun sind wir die Clubmeisterinnen 2022 im 
Damendoppel!

Man kann hier fast schon von einem Erfolgs-
duo sprechen, haben wir doch - mittlerweile 
als Damen 50 Spielerinnen - seit der letzten 
Wintersaison einen fantastischen Lauf. 
Im Winter 21/22 gewannen wir 3 von 3 
Punktspielen und in diesem Sommer 2 von 
2 Punktspielen. Mit der Teilnahme bei den 
diesjährigen ETC-Clubmeisterschaften im 
Doppel folgten 4 weitere Siege.
Gegen die Eutiner Damen-Duos Dzied-
zic / Jonas, Carstensen / Westphal und 
Klemp / Petersen gab es jeweils 2-Satz 
Siege, bevor es am Finaltag bei schöns-
tem Spätsommerwetter gegen das Damen 
40 Nr. 1 Doppel Bentke / Westendorf ging. 

Und in diesem Match war wirklich „alles 
drin“.
Im ersten Satz lagen wir direkt mit einem 
Break zurück, retteten uns nach vielen um-
kämpften Spielen aber in den Tiebreak, den 
wir mit 7:3 gewannen. Im zweiten Satz dann 
verkehrte Vorzeichen — trotz Break vor und 
3:1 Führung konnten wir gegen die sehr
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Signature-Schlag, den Longline-Winner! 
Meike wirkt immer so nett und ausgeglichen, 
aber im Wettkampf kommt dann doch ihre 
Spielernatur zum Vorschein und sie entwi-
ckelt einen gesunden Ehrgeiz und fängt 
plötzlich mit Taktik und konstruktiver Analyse 
an, das bringt Spaß!“

Liebe Grüße von 
Netz-Lydia und Longline-Meike

SPORTLICH, SPORTLICH
sollte man sein, für dieTeilnahme an den

CLUBMEISTERSCHAFTEN
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CLUBMEISTERSCHAFTEN
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MACHEN GLÜCKLICH !
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Die JUGEND-Clubmeisterschaften 2022
unser Event der Extraklasse

Tolles Tennis bei Traumwetter, fröhliche 
Stimmung, hart umkämpfte Matches, strah-
lende Gesichter, stolze und zufriedene Kin-
der und Eltern, Spaß und enormes FairPlay, 
so könnte man vielleicht unser großes, 
vereinsinternes Jugendturnier, unsere Ju-
gendclubmeisterschaften 2022, in kurzen 
Worten beschreiben. Sie sorgten am 3.und 
4. September von morgens bis abends für 
voll ausgelastete Außenplätze mit spielfreu-
digen Teilnehmer*innen, ein reges Drum-
herum und sie machten unsere Anlage zu 
einem der beliebtesten Anlaufpunkte des 
Wochenendes. Endlich wieder JCM, denn 
2020 u.2021 mussten sie ja leider corona-
bedingt ausfallen.

Überaus erfreuliche 43 (!) Anmeldungen gab 
es diesmal! Ein Rekord! Ebenso erfreulich: 
sie trafen nahezu alle innerhalb der Anmel-
defrist und bei der richtigen Adresse ein, was 
unseren Trainern Bob Malone, Sven Giesler 
und mir als Jugendwartin einige Mühe er-
sparte und längst nicht selbstverständlich 
ist, aber sein sollte!

Folgende Gruppen konnten wir einteilen: 
Für die Jungen:
Midcourt, U12, U14, und U18 Felder
Für die Mädchen:
Midcourt, U14 und U18 Felder

Am Sonnabend morgen um 9 Uhr starteten 
unsere Midcourt Kinder auf allen 4 Plätzen. 
Da sie manchmal noch etwas Unterstützung 
beim Zählen der Punkte benötigen, be-
treuten Bob und Sven die Jungen. Für das

Schiedsrichten bei den Mädchen konnte 
ich Stephanie Achilles-West sowie meinen 
Mann, Dr. Michalis Georgiadis, und meine 
Tochter Melina gewinnen. 
Vielen Dank! Das war eine große Hilfe! 

Den ersten Platz errang Marie Banschuss. 
Platz 2 ging an Daisy Bouman und den 3. 
Platz belegte Mala Borowski. Die Plätze 4, 
5, 6, u. 7 sicherten sich Liv Zimmermann, 
Amelie Struck, Celia Freitag und Jule Schur.

Bei den Jungen erspielte sich Levin Dahl-
mann den ersten Rang, knapp gefolgt von 
Yannik Westphal auf Rang 2 und Jonte Mull-
ally auf dem 3.Rang. Elias Koschinat und 
Davin Walter, beide von Schmerzen leicht 
beeinträchtigt, kam auf den 4. und 5. Rang. 
Platz 6 ging an Paul Daniel, der erst kurz 
zuvor mit dem Tennisspielen angefangen
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hat und sich schon gleich mutig der Heraus-
forderung stellte. 

Bei den U 12 m traten Max Hümme, Ari 
Zimmermann, Edgar Tack, Felix von Hofe, 
Lorenz Köhn, Paul Lauritzen und Philipp 
Kielmannsegg an. Im Finale bezwang Felix 
von Hofe - Max Hümme mit 6:3, 6:2. In der 
Nebenrunde konnte sich Paul Lauritzen ge-
gen Lorenz Köhn mit 6:2, 6:4 durchsetzen. 

Aaron Dahlmann, Karl Kauschen, Anton 
Tack, Max Borowski, Emil Iske, Maxi Brünn 
und Clay Bouman bildeten die  U 14 m Grup-
pe, in der sich in einem packenden Finale 
Karl Kauschen vor Aaron Dahlmann mit 6:4, 
7:6  behauptete. 

Gemischter Vereinsnachwuchs. v.l.: Philipp Kielman-
segg, Clubmeister U14: Karl Kauschen, Clubmeister 
U12: Felix von Hofe, Vizemeister U14: Aaron Dahl-
mann, Lorenz Köhn, Ari Zimmermann, Vizemeister 
U12: Max Hümme, Paul Lauritzen und Edgar Tack

In der Nebenrunde gewann Max Borowski. 
Er besiegte Clay Bouman. Platz 3 NR beleg-
te Maxi Brünn.

Die U 18 m waren vertreten durch Joris 
Denissow, Hannes Frank, Bela Krebs, Felix
Köhn, Johan Hümme, Felix Hardorp und

U14 Nebenrundensieger Max Borowski, NR-Vize Clay 
Bouman, NR 3. Maxi Brünn (v.l.) 

Lukas Brach. Joris und Lukas lieferten sich 
ein heiß umkämpftes Finale, welches Joris 
mit 7:6, 6:2 für sich entscheiden konnte. 
Im kleinen Finale standen sich Felix Köhn 
und Felix Hardorp gegenüber. 
Sieger der Nebenrunde also ein Felix. 
Es war Felix Hardorp. 

Unsere U18 m. nach langen harten Matches.
v.l.: Hannes Frank, Felix Köhn, Vizemeister Lukas 
Brach, Clubmeister Joris Denissow, Johan Hümme 
und Nebenrundensieger Felix Hardorp 
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Knapp unterlegen. Cheftrainer Bobby Malone und Ju-
gendwartin Lena Aden überreichen Felix Köhn seine 
Urkunde (U18 2.Pl. NR)

Nun zu den U14 Mädchen. Hier spielten 
Annika Belter gegen Lotta Schirmer sowie 
deren Schwester Jule Schirmer gegen Marie
Brünn. 

In den jeweiligen Matches setzten sich Anni-
ka und Jule durch, die das Finale bestritten, 
welches Annika gewann.
Im Finale der Nebenrunde musste Lotta 
leider das Match verletzungsbedingt beim 
Stand von 3:6, 2:2 aus ihrer Sicht aufgeben. 
Somit ging der Nebenrundensieg an Marie.

„Altersbedingt“ leider zum letzten Mal konn-
ten wir unsere U18 Spielerin Lenya Oesing-
haus bei unseren Jugendclubmeisterschaf-
ten spielen sehen. Sie trat mit Greta Busse, 
die im kommenden Jahr ebenfalls aus dieser 
Altersgruppe ausscheiden muss, gegen un-
sere vielversprechenden Youngster Barbara 
West und Leny Westphal an. 

U18 w. ETC Clubmeisterin 2022 wurde 
Greta Busse. Mit 6:1, 6:2 bezwang sie
Barbara, die sich vorher in einem extrem 
knappen Dreisatz-Match (3:6, 6:3, 10:6)
gegen Lenya durchsetzen konnte. 

v.l.: Clubmeisterin U18 Greta Busse,
Nebenrundengewinnerin Leny Westphal 
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Direkt im Anschluss an das kräftezehrende 
Match stellte sich Lenya ihrer Herausfor-
derin Leny. Dieses Nebenrunden-Finale 
entschied Leny Westphal mit 4:6, 6:1, 10:6 
für sich.

Zum letzten Mal dabei: Lenya Oesinghaus (li.) und Vi-
zemeisterin Barbara West

Herzliche Glückwünsche an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und ein großes 
Dankeschön an deren Eltern. Sie haben die 
Jugendabteilung und dieses Event mit sei-
nen sage und schreibe 68 Spielansetzungen 
an 2 Tagen auf 4 Plätzen und insgesamt über 
70 Stunden Spielzeit mit ihren großzügigen 
Spenden und ihrer Fairness toll unterstützt. 
Zu beobachten wie fröhlich und harmonisch 
es auf unserer sonnigen, über beide Tur-
niertage vollbesuchten und -bespielten An-
lage bei den Begegnungen zuging, war eine 
Freude, für die sich aller Aufwand lohnt. 

Die konzentrierte Durchführung mit all’ den 
nötigen, zeitintensiven Vorbereitungen wäre 
allerdings ohne unsere Trainer Bobby und 
Sven auch kaum möglich. 
Vielen Dank für Eure Tatkraft!!!
Gerne werfen wir drei uns ins Zeug, damit 
unser Tennisnachwuchs mehr über sich und 
seine sportlichen Fähigkeiten erfährt und die 
Freude über sich hinauswachsen zu kön-
nen, lange nachhält. 

Vielen Dank auch an Thorsten Drews. Er hat 
uns freundlicherweise Wasser für die Kinder 
und Jugendlichen zur Verfügung gestellt. 

Auch Bananen konnten wir unseren Spie-
ler*innen anbieten, die Herr Stopka von 
Nahkauf gesponsert hat. 

Die Urkunden hat Achim Bogs gestaltet und 
gedruckt! Wie immer schick, schnell und 
top zuverlässig!

Zwei volle und schöne Turniertage Jugend-
clubmeisterschaft mit z.T. begeisterndem 
Tennis, Pokalen, Medaillen, Naschitütchen 
und viel Spaß machen Lust auf eine Neu-
auflage im kommenden Jahr! 
Hoffentlich mit einer ähnlich hohen Be-
teiligung und Freude wie 2022!

Eure Jugendwartin, 
Lena
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Tennismannschaft des ETC  „Herren 65“
Endlich ist sie abgeschlossen, die sog. 
Sommersaison 2022. So kann nachträglich 
in Kurzform berichtet werden, dass es für 
unsere Mannschaft eine „durchwachsende“ 
Spielrunde war. Bei der Meldung waren es 
5 Mannschaften die gemeldet hatten, und 
zwar TS Einfeld, ATSV Stockelsdorf, FCT 
Burgtiefe, TSG Scharbeutz II und Eutiner TC.

Los ging es am 9.06. zum Heimspiel gegen 
TSG Scharbeutz. Dieses Spiel wurde mit 5 
: 1 gewonnen. Dazu beigetragen haben im 
Einzel als Nr. 1 = Letsch 2:6, 4:6; Nr. 2 = 
Jekabsons 6:2, 6:2; Nr. 3 = Herzog 6:4, 4:6 
+ 11:9; Nr. 4 = Langbehn 6:2, 6:3. Und die 
Doppel konnten mit Letsch/Jekabsons 3:6, 
6:1 + 10:3 sowie Langbehn/Giesler mit 6:4, 
6:3 gewonnen werden.

Beim 2. Heim-Spiel gegen den ATSV Sto-
ckelsdorf gewannen unsere (Einzel-) Spieler 
Steffenhagen mit 6:4, 6:4 und Jekabsons 
6:3, 6:0. Langbehn (6:4, 4:6 + 7:10) und 
Tulkop (0:6, 2:6) mussten sich geschlagen 
geben. Jekabsons/Langbehn 3:6, 6:3 + 7:10 
sowie Herzog/Giesler 4:6, 4:6 verloren dann 
ihre Doppel; Endergebnis somit 2 : 4.

Spiel 3 TS Einfeld : ETC wurde vonseiten 
der Einfelder mehrfach verlegt; am 13.07. 
konnte dann endlich in Neumünster das 
Spiel stattfinden. In größter Hitze an diesem 
Tage (über 30˚C) wurde dieses Match mit 
4 : 2 verloren. Jekabsons 6:3, 6:2; Herzog 
3:6, 2:6, Langbehn 6:3, 6:0 und Tulkop 6:0, 
6:2 lauteten die Einzel-Ergebnisse. Bei den 
Doppeln hatten Herzog/Giesler mit 6:3, 6:1 
nicht den besten Tag erwischt, während

Jekabsons und Gerlach mit 4:6, 3:6 punk-
teten.

Am 17.08. sollte dann das Auswärtsspiel ge-
gen FCT Burgtiefe auf Fehmarn stattfinden. 
Leider konnten wir aufgrund vieler Verletz-
ten/Krankheiten und anderen persönlichen 
Gründen noch nicht mal eine „2-er Mann-
schaft“ stellen. Das Spiel musste dann lei-
der abgesagt werden; der TVSH wertete das 
Spiel dann mit 0:6, 0:12 und 0:72 Spielen 
(„w.o.“ = walk over“ - nicht angetreten)! Hier 
muss die Mannschaft nun nach den Statuten 
250,00 € als Ordnungsstrafe zahlen, obwohl 
gegen diese Entscheidung Einspruch ein-
gelegt wurde (der „Vorstand“ hat dann den 
Einspruch zurückgezogen). 

Für die nun beginnende Winterrunde 
2022/2023 haben sich 4 Mannschaften in 
unserer Gruppe angemeldet, und zwar TSG 
Scharbeutz II, SSV Pölitz, TK Mölln und Eu-
tiner TC. Wir haben hier nur ein Heimspiel 
gegen Scharbeutz am Sonntag, den 4. Dez. 
um 13:00 Uhr. Sonntag, 22. Jan. in Mölln 
(bereits um 9:00 Uhr Beginn !!) und Sams-
tag, 4. März 2023 um 14:00 in Bad Oldesloe 
gegen Pölitz.

Es wird davon ausgegangen, das für diese 3 
Punktspiele alle gelisteten Spieler der „H 65“ 
zur Verfügung stehen. Absagen können wir 
uns - auch in Zukunft - finanziell nicht mehr 
leisten ! Daher haben wir uns durch weite-
re Spieler „verstärkt“ die auch dafür sorgen 
werden, dass Spielabsagen ab sofort nicht 
mehr möglich sein sollten. 
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Traditions-Doppelturnier-Oldies  ETC-H 65/70
Am Dienstag (27. Dez. 2022) ist es dann 
wieder soweit. Um 11:00 Uhr starten die ers-
ten „Doppel“ auf beiden Plätzen in der club-
eigenen Tennishalle am Sonnenredder. Mit 
einem gemeinsamen Essen verbunden und 
einer Bewirtung soll diese Veranstaltung ge- 
gen 18:00 Uhr dann offi ziell abgeschlossen

werden. Die Anmeldungen können - soweit 
es Eure Termine schon hergeben - ab sofort 
erfolgen (Einladung erfolgt demnächst). 

Team-Manager der „H 65“

So können wir für die Wintersaison als (neue) 
Nr. 1 im Einzel nach der LK durch den TVSH 
Franco Mario (16,2 LK) begrüßen. Ergänzt 
werden unsere bisherigen Spieler dann 
weiter (durch Vorgabe und Rangfolge des 
TVSH) Günter Struck (LK 23,8), Jörg Detlof 
(LK 23,8) und Ralph Göttert (LK 24,6). Als 
sog. „Stand-by-Spieler“ konnten wir Günter 

Alles, Günther Riensche sowie Dieter Her-
zog und Klaus Giesler, für (äußerste) Notfäl-
le aktivieren. An dieser Stelle schon einmal 
ein herzliches Dankeschön für die Zurfü-
gungstellung!

Team-Manager der „H 65“

Foto aus 2021
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Jedes Bambi auf diesem Weg ist mir bekannt.

Bereits den Sparkasse-Immobilien-Mixed
-Cup Anfang Juli 2022 konnte ich
als Turnierärztin unterstützen. Gerne
stehe ich auch für weitere zukünftige
Veranstaltungen zur Verfügung.

Dr. Sabine Huss

Hallo, ich bin Sabine!

Ich spiele schon eine längere Zeit Tennis, 
aber für die Dauer meiner Tennisspielzeit 
gesehen, kann ich es immer noch nicht wirk-
lich. Es macht mir aber einfach immer wie-
der richtig viel Spaß. 
Vielleicht hilft es ja, nun in zwei Tennisclubs 
Mitglied zu sein? Bald 10 Jahre spiele ich 
aktiv im Malenter Tennisclub, nun hat mich 
ein gezielt werbendes Vorstandsmitglied 
überzeugt, auch im Eutiner Tennisclub Fuß 
zu fassen…

Vor etwa 15 Jahren habe ich meine Heimat 
Hessen gegen das schöne Schleswig-Hol-
stein getauscht. 

Am Ende der allgemeinmedizinischen Aus-
bildung ergänzte ich noch die psychiatrische 
Sparte. Einige Jahre war ich im psychiat-
rischen Zentrum in Rickling tätig und seit 
nun mittlerweile 10 Jahren ist meine neue 
Fahrstrecke Timmdorf - Bad Segeberg. 

Mitglieder stellen sich vor:
Sabine Huss
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Full Power Activity-Time und ein bisschen Klassenfahrt-Feeling…
Ein cooles Erlebnis für unsere Jugendlichen im 

Tennis Hotel Camp 2022

Eine Neuauflage unseres Trainingscamps 
mit einer Übernachtung im Hamburger Spor-
thotel Racket Inn gab es am 25.-26.6. 2022 
für die „älteren“ Jugendlichen unseres Ver-
eins. Endlich wieder, denn coronabedingt 
musste die bereits geplante Tennisfahrt 
2020 ausfallen und konnte auch 2021 nicht 
stattfinden. Nachdem unsere Trainer Bobby 
Malone, Sven Giesler und ich dieses beson-
dere Tennis Camp 2019 ins Leben gerufen 
haben, es für Begeisterung bei den Kids 
sorgte und sich als großer Erfolg auch für 
die Punktspiel-Vorbereitung erwies, freuten 
wir uns ganz besonders unseren Jugend-
lichen endlich wieder diese Möglichkeit 
anbieten zu können. Ruckzuck hatten sich 
sechzehn Jugendliche verbindlich ange-
meldet und etliche Eltern waren zum Glück 
bereit einen Fahrdienst zu übernehmen. 
Ein großes Dankeschön dafür! Ohne diese 
Unterstützung wäre dieses Camp so nicht

durchführbar. Ohne Bobby und Sven wäre 
es undenkbar. Sie sind mit mir zusammen 
Betreuer und Fahrer und bringen ihr Können 
als Trainer und ebenfalls ihre Freizeit mit 
ein, damit wir unseren ETC-Jugendlichen 
dieses coole Erlebnis bieten können.

Pünktlich trafen wir uns also am frühen 
Samstagmorgen an unserer Tennishalle. 
Um 11 Uhr sollte schließlich die erste Trai-
ningseinheit auf den Plätzen des Sportho-
tels stattfinden.
Nach fröhlicher Fahrt kamen wir rechtzeitig 
an, um unsere Zimmer zu beziehen und 
das Hotel mit all’ seinen Möglichkeiten zu 
inspizieren. Die Kids waren begeistert vom 
großen Angebot, wie z.B. dem XXL Fitness-
studio, Squash-Plätzen, Wellnessbereich, 
Außenpool, Restaurant und den zwölf Au-
ßenplätzen. Dann ging es auch schon los 
mit dem Training parallel auf vier Plätzen. 
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Um Bobby und Sven beim Training zu un-
terstützen, kamen Fyn Giesler und ein Ten-
niskollege von ihm direkt hinzu. Und es ging 
auch gleich gut los.

Strahlender Sonnenschein und Fitness-
übungen, Beinarbeit und Aufschläge, Vor-
hand, Rückhand Volley, Lop… Da kamen 
unsere Jugendlichen ins Schwitzen und hat-
ten sich ihr Mittagessen (ein leckeres Spa-
ghetti- und Salat-Buffet) hoch verdient.

Ein bisschen Freizeit noch, dann weiter mit 
der zweiten Trainingseinheit. Wieder mit viel 
Freude Full Power!
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Um 17 Uhr war zwar Schluss mit Tennis, 
aber gerade mal Halbzeit für die Kids. Vom 
Pool über die Saunen bis hin zum Fitness-
raum wurde alles genutzt bis zum leckeren 
(Ham)Burger-Abendessen.

 Im Anschluss daran war „Activity-Time“.-  im 
doppelten Sinne:  zunächst als gemeinsa-
mes Spiel am langen Tisch und schließlich 
in den Zimmern….(!)…ein bisschen Klas-
senfahrt-feeling muss eben auch mal sein. 
Nur so viel: 
Die Kids haben seeehr viel Spaß gehabt! 

Nach kurzer Nacht und einem seeehr ru-
higen gemeinsamen Frühstück konnte ich 
durch gutes Zureden an der Rezeption er-
reichen, dass man sich auch im kommenden 
Jahr im Sporthotel Racket Inn auf uns freuen 
würde. 
Und wir, Bob, Sven und ich, freuen uns 
ebenfalls darauf, unseren Tennisnachwuchs 
auch 2023 wieder so optimal auf die Punkt-
spielsaison vorzubereiten, wie in unserem 
diesjährigen Hotel Trainings Camp in Ham-
burg.  
Ich bin sicher, es wird abermals ruckzuck 
gehen mit den Anmeldungen. 

Herzlich, 
Eure Jugendwartin Lena
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Was lange währt, wird endlich gut !
Eigentlich sollte man davon ausgehen, wenn 
jemand etwas sponsern will, dass man das 
mal schnell erledigt bekommt. Aber nicht, 
wenn man es mit den Damen 50 zu tun hat.

Ich glaube, es fi ng alles in der letzten Som-
mersaison 2021 an. Wir hatten Doppel 
gespielt, saßen nett beieinander auf unse-
rer Anlage und genossen einen schönen 
Sommerabend. Auf der Anlage war auch 
Peter Langbehn, allen im Verein unter dem 
Namen „Pitschie“ bekannt und wir kamen 
so ins Gespräch. Am Ende schlug Pitschie 
vor, unserer Mannschaft doch auch mal ein 
T-Shirt oder Ähnliches zu sponsern. Wir soll-
ten das mal besprechen und dann Bescheid 
geben.

Wenn man 8 Damen ab einem bestimmten 
Alter unter einen Hut bekommen möchte, 
wenn es sich um ein einheitliches Klei-
dungsstück handeln soll, ist das sehr, sehr 
schwierig. Die eine möchte einen kurzen 
Arm, die nächste einen langen Arm oder 
doch lieber ein ¾-Arm. Das Shirt soll nicht 
so eng anliegen, nicht auftragen, eben eine 
gute Figur machen. Es sollte jedoch nicht 
zu kurz oder zu lang sein. Soll es eventuell 
mit Kragen sein oder doch mit V-Ausschnitt? 
Von der Farbe haben wir noch gar nicht ge-
sprochen. Außerdem von welcher Sportar-
tikel-Firma reden wir? Aus welcher Qualität 
soll es sein? Da kommen schon viele Aus-
wahlkriterien zusammen. Also bis zum Ende 
der Sommersaison 2021 kamen wir zu kei-
nem Resultat. 
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Pitschie erkundigte sich zwischenzeitlich 
auch schon mal, wir mussten ihm jedoch 
mitteilen, dass wir nach wie vor noch in der 
Findungsphase seien. 

In der Wintersaison 2021/2022 sprachen wir 
zwar das Thema mal beiläufig untereinander 
an, aber vertrösteten uns irgendwie immer 
wieder auf einen anderen Zeitpunkt. 

Aber dann kam unser erstes Punktspiel 
der Sommersaison 2022 in Plön bei unge-
mütlichem Wetter. Es blieb zwar insgesamt 
trocken, aber es war kühl, windig, einfach 
ungemütlich. Unsere Gegnerinnen, die wir 
bereits aus zahlreichen anderen Punktspie-
len kannten, hatten alle eine aufmunternde 
grüne BIDI-BADU-Jacke an. Leider mussten 
wir unser Punktspiel abgeben, aber es war 
die Initialzündung für ein gemeinsames 
Kleidungsstück. Tina hatte Urlaub und trieb

die Angelegenheit voran.

Es dauerte zwar noch einen Augenblick be-
züglich der Farbe, aber stellt euch vor, wir 
haben es geschafft! Bei unserem letzten 
Heimspiel gegen Weddelbrook konnten wir 
unsere neuen, gesponserten Jacken prä-
sentieren, und auch Pitschie konnte sich 
davon überzeugen. Beweisfoto siehe unten. 

Wir möchten uns noch einmal auf diesem 
Wege bei Pitschie ganz herzlich bedanken, 
vor allem für seine Geduld und sein Ver-
ständnis aufgrund einiger zwischenmensch-
licher Missverständnisse, aber auch dafür, 
dass er die Jacken gesponsert hat und wir 
keine Werbung tragen müssen!
Vielen, vielen Dank!			 
				  

Deine Damen-50-Mannschaft
		  (Text: Birgit Janus)
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Mit Losglück zum Davis Cup

Bislang hatte ich bei Verlosungen noch nie 
etwas gewonnen... Ach doch, vor ein paar 
Jahren beim Fatburner-Turnier wurde mein 
Name gezogen, ich war zur Siegerehrung 
jedoch abwesend, somit hatte Helena als 
nächstgezogenes Los das Glück, eine farblich 
coole Head-Tasche mitnehmen zu können.
Wie auch immer, in diesem Jahr wurden 
unter den Teilnehmer*innen der Einzel- und 
Doppelclubmeisterschaften zwei Davis Cup 
-Tickets für den Spieltag gegen Australien in 
Hamburg verlost. Nachdem unser Starfoto-
graf Holly die erste Karte ergattert hatte, fiel 
die zweite in meine Hände.
Somit ging es gemeinsam mit unseren „bes-
seren Hälften“, die uns netterweise trotz 
der üppigen Ticketpreise begleiteten, Mitte 
September zum Hamburger Rothenbaum, 
der für den Davis Cup einen Hartplatzbe-
lag erhalten hatte. Der vielfach für die ho-
hen Ticketpreise - selbst von den Spielern 
- kritisierte Veranstalter hatte diese u. a. 
mit dem Comeback von Sascha Zverev als 

Zugpferd begründet. Die deutsche Nummer 
eins musste jedoch kurz vorher wegen der 
anhaltenden Verletzung seine Teilnahme 
absagen.
Dieser Umstand tat aus meiner Sicht aber 
dem Tag keinen Abbruch, auch nicht die Tat-
sache, dass sich das deutsche Davis Cup-
Team bereits die Tage zuvor durch Siege 
in den Begegnungen gegen Frankreich 
und Belgien für das Viertelfinale in Malaga 
qualifiziert hatte.
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In der ersten Einzelrunde des Tages muss-
te Jan-Lennard Struff mit 6:1, 7:5 lediglich 
im zweiten Satz gegen den australischen 
aktuellen Wimbledon-Doppel-Sieger Max 
Purcell ein paar Schippen zulegen, um 
den Sack zuzumachen. Die darauffolgende 
Einzelpartie des auf Position eins nachge-
rückten Oscar Otte gegen den Australier 
Thanasi Kokkinakis wurde im ersten Satz 
nach ausgeglichenem Verlauf und sehens-
werten Ballwechseln erst im Tiebreak für 
Kokkinakis entschieden, der diesen menta-
len Rückenwind dann aber nutzte, um den 
zweiten Durchgang insbesondere mit coolen 
Passierbällen deutlich mit 6:1 für sich zu ent-
scheiden.
Das Highlight des Tages folgte dann im ent-
scheidenden Doppel des in diesem Wettbe-
werb bislang ungeschlagenen deutschen 
Duos Tim Pütz und Kevin Krawietz gegen 
die aktuellen Wimbledon-Doppelsieger 
Matthew Ebden und Max Purcell. Ein gutes 
Profi -Doppel auf Live-Events zu sehen, ist 
für meinen Geschmack immer ein beson-
deres Sahnestückchen, und auf diese Par-

tie traf das in jedem Fall zu. Pütz/Krawietz-
konnten nach beeindruckenden Aktionen in 
einem Match auf Augenhöhe mit 6:4, 6:4 
ihre Siegesserie fortsetzen und damit dem 
deutschen Davis Cup-Team das 2:1 gegen 
Australien und den Gruppensieg sichern.
Für uns vier war es ein runder Tag, abge-
sehen davon, dass wir mit unserer Kleidung 
die Herbst-einläutenden Temperaturen et-
was unterschätzt hatten und uns zum Ende 
hin echt den A… abfroren. Insofern war ich 
persönlich froh, dass es im Doppel trotz des 
Genusses der spielerischen Qualität keinen 
dritten Satz gab. An Bob nochmal unseren 
herzlichen Dank für den Fahrservice, im ku-
scheligen Wagen taute mein Körper auf dem 
Rückweg dann auch schnell wieder auf…
Vielen Dank an dieser Stelle auch an die 
Initiatoren der Ticketverlosung – eine tolle 
Idee!
Und dem deutschen Davis Cup-Team in Ma-
laga natürlich GOOD LUCK und Advantage 
Germany!

Tina Riegel
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WTA-Feeling bei Berliner Tropenklima
Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin.....

Nach reichhaltigem Frühstück am nächs-
ten Morgen ging es über ein paar S- und 
U-Bahn-Stationen Richtung Grunewald, in 
dessen Mitte die „bett1open“ auf der Anlage 
des LTTC Rot-Weiß stattfanden - ein Rasen-
platzturnier der Kategorie WTA500 als Stati-
on der WTA-Tour 2022.
Trotz der eigentlich zu heißen 37 Grad im 
Schatten hatten wir uns mit dem Halbfi-
naltag, der neben den zwei Einzeln noch 
ein Doppel umfasste, ein wahres Sahne-
schnittchen ausgesucht. Das erste Match 
zwischen den beiden Halbfinalistinnen 
Belinda Bencic (Schweiz) und Maria Sak-
kari (Griechenland) war ein echter Knaller, 
im wahrsten Sinne des Wortes, und wurde 
nach beeindruckenden Ballwechseln in-
klusive Ups and Downs auf beiden Seiten 
erst nach über drei Stunden in drei Sätzen 
zugunsten der amtierenden Olympiasiege-
rin Bencic entschieden. Diese Partie war 
an dem Tage nicht mehr zu toppen. Als

Nachdem wir, die Damen 50, bereits für 
das 2020-er-WTA-Turnier in Berlin Tickets 
gebucht hatten, die aus bekannten Grün-
den (ich erwähne das unsägliche C-Wort 
hier nicht…) zwei Jahre hintereinander auf 
Eis gelegt werden mussten, ging es nun 
Mitte Juni 2022 los Richtung Hauptstadt 
bei angesagten Wochenend-Tempera-
turen von 35 Grad aufwärts. Nach einer 
äußerst komfortablen und staufreien An-
reise im gemütlichen Sprinter der Familie 
Kahmke erreichten wir unser „Hotel Berlin“ 
am Lützowplatz. Nachdem das etwas be-
fremdende Online-Checkin mit partieller 
Unterstützung eines leicht „schnoddrigen“ 
Hotelmitarbeiters über die Bühne gegangen 
war, ließen wir nach einem Begrüßungs-
drink auf Tinas und Marions Bude noch 
den hochsommerlichen Abend in der Au-
ßengastro in Ku-Damm-Nähe ausklingen.
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luft-Dinner ausklingen, bevor es am nächs-
ten Tag zurück in unser Land zwischen den 
Meeren ging, wo uns nach überstandener 
Berliner Hitze luftige Schleswig-Holsteini-
sche 16 Grad erwarteten, als wir leicht be-
kleidet das Reise-Vehikel verließen...

Von allen beteiligten Girls nochmal GANZ 
herzlichen Dank an Lydia für den tollen 
Fahrservice und an Meike für die perfekte 
Spotify-DJ-Tätigkeit auf der Rückreise.

Berlin, Berlin… ein unbedingt wiederho-
lungsbedürftiger Ausflug!

Tina Riegel
(Damen 50)

bescheidene Freizeitspielerin wird man de-
mütig, wenn man dieses Niveau und dieses 
Tempospiel live vor Augen sieht und hört…

Das dann folgende Halbfinal-Doppel zwi-
schen Bianca Andreescu (Kanada) / Sabi-
ne Lisicki (Nationalität kennt wohl jeder…😉) 
und den späteren Turniersiegerinnen Storm 
Sanders (Australien) und Kateřina Siniaková 
(Tchechien) war inklusive No-ad-Spielweise 
leider eine so schnelle Angelegenheit, dass 
manche von uns gar nicht rechtzeitig von 
der Trink- und Essenspause ins schöne 
Steffi-Graf-Stadion auf ihre Plätze zurück-
fanden.

Das den Tag abrundende zweite Semifinal 
zwischen der in jüngster Zeit rasant aufge-
stiegenen Tunesierin Ons Jabeur und der 
charismatischen Coco Gauff (USA) wurde 
in zwei Sätzen relativ klar für die am Folge-
tag gekrönte Berliner Turniersiegerin Jabeur 
entschieden, die von zahlreichen lautstarken 
und flaggeschwenkenden Fans dafür gefei-
ert wurde und die im On-Court-Interview auf 
uns einen äußerst sympathischen Eindruck 
machte.

Nach diesem erlebnisreichen Turniertag lie-
ßen wir beseelt den mediterran anmutenden 
Abend mit Cocktails und indischem Frei-
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Sommerfest der Herren 40II + 50II
Padel Tennis in Hamburg und Pasta bei Salvatore

die Stirnseiten aus Plexiglas bestehen. 
Die unbespannten Schläger sind aus 
Kunststoff gefertigt und erzeugen ein ähn-
liches Schlaggefühl wie beim mit den brat-
pfannenartigen Holzschlägern und einem 
kleinen Gummiball gespielten Beachball.

Die verwendeten Bälle haben zwar die glei-
che Form und Beschaffenheit eines Tennis-
balls, doch ist der Balldruck etwas geringer 
gehalten, um das Spieltempo im Vergleich 
zum Tennis ein wenig zu drosseln. Trotzdem 
lassen sich ohne weiteres Geschwindigkeiten 
erzielen, die den Ball mit Hilfe von Schmet-
terbällen via Courtboden und Rückwand aus 
der nach obenhin offenen Box katapultieren.

Die geübten Tennisspieler stehen zu Beginn 
vor der Herausforderung, sich an den Um-
stand zu gewöhnen, dass über den Boden 
an die Rückwand gespielte Bälle zurück 
geschlagen werden dürfen (für weitere Infor-
mationen: https://www.condorpadel.de oder 

Nachdem wir schon in den letzten Jahren 
eigentlich immer interessante Ideen für die 
Gestaltung unseres Sommerfestes hatten, 
sollte es in diesem Jahr zur Umsetzung eines 
sehr exotischen Planes kommen. Auf Anre-
gung von Thorsten und seiner in Planungs-
fragen kreativen Frau Yvonne hin keimte im 
„Festausschuss“ der Gedanke, mit unseren 
Mannschaften an einem Nachmittag das 
sogenannte Padel-Tennis kennenzulernen. 
Sollte sich jemand an dieser Stelle fragen, 
was das denn für eine Sportart sei, können 
wir all jenen Unwissenden versichern, dass 
vor dem 4. August diesen Jahres keiner von 
uns, außer eben Thorsten und Yvonne, in 
der Lage gewesen wären, diese Frage zu 
beantworten. Das Spiel, das sich überwie-
gend in Spanien, Argentinien, Brasilien und 
Mexiko großer Beliebtheit erfreut, ist eine Mi-
schung aus Badminton, Squash und Tennis.

Gespielt wird nur im Doppel, der 20 m x 
10 m große Court befindet sich in einer 
Box, deren Ränder aus Metallgittern und
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Nach unserer Rückkehr nach Eutin ließen 
wir den Abend dann, nachdem noch weitere 
Teammitglieder hinzugekommen waren, in 
geselliger Runde beim Italiener ausklingen.

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Padel-Ten-
nis) 

Offenbar stieß der Vorschlag, das Pa-
del-Tennis beim diesjährigen Sommerfest 
auszuprobieren, auf große Resonanz, denn 
insgesamt 14 ETC-ler inklusive Spielerfrau-
en machten sich auf den Weg nach Ham-
burg zur Anlage des SC Condor, wo zwei 
hervorragend ausgestattete Courts samt 
zweier Padel-Trainer auf uns warteten und 
zur Freude aller Mitgereisten überraschend 
auch unser ehemaliges Teammitglied Jörg 
Kubitza dazu stieß.

Nach einer kurzen sowohl theoretischen als 
auch praktischen Einführung begann ein 
kleines Kuddelmuddel-Turnier, bei dem vor 
allem der Spaß und das Gemeinschaftser-
lebnis im Vordergrund standen. Erstaunli-
cherweise setzten sich an diesem sonnigen 
Nachmittag nicht immer unbedingt die nach 
Leistungsklassen beim Tennis höher einge-
stuften Paare durch, so dass so manches 
Match einen unerwarteten Ausgang bereit
Die vier Stunden intensives Padel-Tennis 
gingen nicht zuletzt aufgrund des von Thors-
ten und Yvonne in fürsorglicher Weise zur 
Verfügung gestellten Catering-Buffets wie 
im Flug vorüber. 

Es wird schwer werden, diesen Tag beim
nächsten Sommerfest zu überbieten!

Gay Blunck
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Fortsetzung:  Tennisgeschichte aus Eutin
Begonnen haben wir in der letzten Ausgabe 
des ETC-Magazins mit den Anfängen der 
Tennisabteilung im Jahr 1933. 

Das folgende Jahr, 1934, war das mit den 
meisten Einträgen und Berichten.... 
(leider mit vielen Zeitungsausschnitten, die für einen 

Druck hier zu klein werden)
Tennisabteilung im Jahr 1933. (leider mit vielen Zeitungsausschnitten, die für einen 

Druck hier zu klein werden)
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Fortsetzung folgtFortsetzung folgt
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UNGLAUBLICH,
                                   aber wahr!
Im Zuge der Energiesparmaßnahmen in der 
Halle habe ich in alle Duschköpfe Durch-
flußverminderer eingesetzt, die den Was-
serdurchlauf pro Zeiteinheit verringern, aber 
trotzdem ein warmes Duschen ermöglichen. 
Alle von mir diesbezüglich befragten Da-
men und Herren bestätigten mir, dass ein 
Duschen damit möglich ist. Leider wurden 
diese in den Herrenduschen entwendet. Ich 
habe sie ersetzt und hoffe, dass sie nun in 
den Duschen verbleiben und uns beim Ener-
giesparen helfen.

Klaus-Peter Kluwe-Böttger

Der Spruch zum TENNISOUTFIT
„Praktisches Outfit! Damit kannst Du auch ins Bett gehen!“ 
( A. Scholz zu A. Rogowski beim Freischütz-Turnier )

VANDALISMUS auch auf dem Parkplatz der Tennishalle
Im Oktober wurden im Bereich des neu angelegten Park-
platzes vor unserer ETC - Tennishalle (Sonnenredder 1) 
einige der formschönen LED-Wegeleuchten mutwillig und 
sinnlos zerstört. Täter ließen sich zur Zeit (leider) noch 
nicht ermitteln, die für diesen Schadenfall der Beschädi-
gungen aufkommen könnten (Videokamera war noch nicht 
einsatzbereit). Als erste Maßnahme werden nun für diese 8 
Leuchten auch 8 große Findlinge an den jeweiligen Stand-
ort gelegt werden, so dass ein Umfahren der Leuchten der 
Vergangenheit angehören könnte (diese Findlinge werden 
für den ETC kostenfrei von Kalle besorgt).

Kalle Bornhöft



Heim-Punktspiele  ETC-Tennishalle,  Eutin,  Sonnenredder 1
Eutiner TC Grün-Weiß v. 1950 e.V. -  Wintersaison 2022|2023

GastTermin Spielort Liga Heim
TSV GlindeSa    29.10.2022    13.00 ETC Tennishalle K 2 H 70

TSC WasbeckSa    05.11.2022    13.00 ETC Tennishalle K 2 H 60
TG Düsternbrook IISo    06.11.2022    13.00 ETC Tennishalle K 4 H 40
TC GW NeustadtSa    12.11.2022    13.00 ETC Tennishalle SH H 50

Söruper TC IISa    19.11.2022    13.00 ETC Tennishalle K 2 H 70
TC PrisdorfSa    26.11.2022    13.00 ETC Tennishalle SH H 50

TC Boostedt IISo    27.11.2022    13.00 ETC Tennishalle K 4 D 40
SV Tungendorf v. 1911Sa    03.12.2022    13.00 ETC Tennishalle K 3 H 50

TSG Scharbeutz IISo    04.12.2022    13.00 ETC Tennishalle K 3 H 65
TC BW BrunsbüttelSa    10.12.2022    13.00 ETC Tennishalle SH D 50

Schwartauer TV v. 1927So    11.12.2022    13.00 ETC Tennishalle K 4 H 40
TSV RusseeSo    18.12.2022    13.00 ETC Tennishalle K 3 H 50
TC GarstedtSa    14.01.2023    13.00 ETC Tennishalle K 2 D

Suchsdorfer SV v. 1921 IISo    15.01.2023    13.00 ETC Tennishalle K 3 H 50
VfL Eiche NeuberendSa    21.01.2023    13.00 ETC Tennishalle K 2 H 70

TSV MildstedtSa    28.01.2023    13.00 ETC Tennishalle K 2 H 60
Wiker SV v. 1929So    29.01.2023    13.00 ETC Tennishalle K 4 H 50

TC MolfseeSo    05.02.2023    13.00 ETC Tennishalle K 4 D 40

TSC GlashütteSa    18.02.2023    13.00 ETC Tennishalle K 2 D
TG Raisdorf IISa    25.02.2023    13.00 ETC Tennishalle K 4 H 40

TG DüsternbrookSo    05.03.2023    13.00 ETC Tennishalle K 3 H
TG Raisdorf IISa    25.03.2023    13.00 ETC Tennishalle K 4 H 50
TG RaisdorfSo    26.03.2023    13.00 ETC Tennishalle K 3 H

TC BG EckernfördeSa    11.02.2023    13.00 ETC Tennishalle SH D 50

Für alle interessierten Tennisfreunde hier einmal die Winter-Heimspiel-Termine der 12 
gemeldeten Mannschaften zum Nachlesen.(ohne Gewähr)	 Kalle Bornhöft / Stand Oktober 2022

- 61 -SPIEL - SATZ und SIEG
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Bedingungen für die Küchennutzung
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Ergebnisse des 69. PREISSKAT-Turniers
vom 19. August 2022

Beim 69. Preisskat-Turnier des ETC be-
legte der Bruder von Heinz Steffenhagen 
- Gerd Steffenhagen - mit 2.226 Punkten 
den 1. Platz (obwohl er erst das 1. Mal hier 
mitspielte). Platz 2 ging an Farhad Mehr-
anshad, der auch schon über viele Jahre 
mit dabei ist (31 x) mit 1.939 Punkten. Die 
weiteren Plätze belegten nun drei „ETC-

Der Eutiner Tennisclub bietet neben seinen 
sportlichen Leistungen in der vereinseige-
nen Halle und auf unseren Tennisaußenplät-
zen Jahr für Jahr neben dem Tennisspielen, 
den Punktspielen, den vielen Turnieren auch 
mehreren geselligen Veranstaltungen, auch 
jeweils einen sog. „Preisskat“ an. So finden - 
dank der Initiative des Unterzeichners - seit 
dem 12. September 2008 (also schon seit 
über 14 (!) Jahren) Skatturniere für Mitglie-
der und Freunde des ETC statt.

So hatte er als „Gründer“ , der diese neue 
Veranstaltung (sog. „Skatsparte“) ins Le-
ben rief, bereits das 1. Preisskatturnier 
(12.09.2008) mit 20 Personen gestartet. 
Wer weiß heute noch, wer die ersten Plätze 
belegte?  1. Uwe Wolberg, 2. Käthe Lang, 3. 
Manfred Zeitz, 4 Siegfried Liebeck, 5. Heinz 
Pawlowski,....und schon damals gab es für 
alle Teilneher/innen einen Preis!

Alle, ob Jung oder Alt, die Freude am Skat-
spielen in geselliger Runde haben, sind auch
heute hierzu wieder herzlich eingeladen. Die

H 65-Spieler“ mit je 1.924 Punkten und 
Platz 3 Karl H. Bornhöft, Platz 4 mit 1.911 
Punkten Peter Langbehn und Platz 5 mit 
1.793 Punkten Stefan Tulkop...und der 
„Nachwuchsspieler“ Mirco Cordua erreich-
te einen beachtlichen 7. Rang mit 1.764 
Punkten.

sog. „Skatsparte“ feierte am Freitag, den 25. 
Nov. 2022, sein 70. Bestehen im Clubraum 
der ETC - Tennishalle (natürlich mit Gastro-
nomie; es gab Rinderrouladen !). Zu diesem 
70. ETC - Preisskat, wurde gleichzeitig auch 
der 8. Weihnachts-Preisskat eingeläutet.
Wie auch in den vergangenen Jahren wur-
den zu diesem Ereignis wieder „höherpreisi-
ge“ Produkte als Preise für alle Teilnehmer/
innen bereitgestellt. So gab es u.a. frisch 
geschlachtete Gänse, weitere Fleischpreise 
(wie geräucherte Schinken, Rinderroula-
den), und auch Tennisbekleidung zu gewin-
nen.

ACHTUNG: Ab sofort sind auch Frauen ein-
geladen. Hier gilt, wie auch für alle anderen 
Personen, dass die erforderlichen Grund-
kenntnisse der Skatregeln vorhanden sein 
sollten. 
Übrigens:
Auch am 1. Spieltag - 12.09.2008 - war bereits 
eine Frau mit von der Partie - Käthe Lang.

Kalle Bornhöft

 



DIES UND DAS- 64 -

Wissenswertes zum Thema Verkehrssicherheit
Deshalb musste und muss der ein oder andere Baum fallen

„Verkehrssicher“ bedeutet, dass von einem 
Baum keine Gefahr für Dritte ausgeht. Jeder 
Baumeigentümer haftet für die Verkehrs-
sicherheit seiner Bäume. Der Eigentümer 
muss handeln, wenn der Baum augen-
scheinlich krank ist. „Vorsorglich“ wird darauf 
hingewiesen, dass doch einige Bäume im 
Bereich der Außenanlage der Tennisplätze 
(Plätze 3 + 4) „untersucht“ werden müssten. 
Totäste, Pilzfruchtkörper und Faulstellen 
sind Anzeichen, die auch Laien erkennen 
können. Einige Bäume haben nunmehr eine 
Höhe erreicht, die bei einem (evtl.) Sturz bis 
zum Clubhaus fallen könnten.
Das Försterdreieck ist ein einfaches Hilfs-
mittel zur Höhenbestimmung von senkrecht 
stehenden Objekten wie Bäumen, wenn 
man vor dem Clubhaus steht und sich fragt, 
wie hoch es wohl sein mag. Mit der And-
roid-App „Smart Measure“ aus der App-Rei-
he Smart Tools lassen sich kurze Distanzen 
und Höhen schnell und unkompliziert ohne 
Maßband mit dem Smartphone messen.

Der Standort wird so gewählt, dass der Be-
obachter über die Hypotenuse des recht-
winkligen Dreiecks die Objektspitze anpei-
len kann, wenn das Dreieck so gehalten

wird, dass eine Kathete genau waagerecht 
und die andere genau senkrecht steht (sie-
he Bild). Danach wird die Entfernung zum 
Objekt gemessen (etwa mit Maßband oder 
durch Abschreiten). Aus der Entfernung und 
den beiden Katheten des Dreiecks kann mit-
hilfe des Strahlensatzes dann die Höhe des 
Objekts berechnet werden.

...Und wenn man im Frühjahr schon bei den 
Bäumen anfängt zu prüfen, ob z.B. eine 
Instabilität der Bäume gegeben ist, sollten 
zunächst Kronenäste als sofortige Erstmaß-
nahme eingekürzt werden, um die Windlast 
aus der Krone zu nehmen.
Die Bäume und Hecken an den Seiten der 
Plätze 1 + 2, die sich im Bereich der Bade-
wiese des Freibades befinden, gehören in 
einem sog. 3-m-Streifen noch zu unserem 
Flurstück. 
Im Nachbarrechtsgesetz für das Land 
Schleswig-Holstein (§17) ist geregelt, dass 
der Eigentümer/Nutzungsberechtigte eines 
Grundstücks es dulden muss, dass sein 
Grundstück vom Eigentümer des Nachbar-
grundstücks zur Vorbereitung und Durch-
führung von Bau-, Instandsetzungs- und 
Unterhaltungsarbeiten auf dem Nachbar-
grundstück vorübergehend betreten und 
benutzt wird, wenn und soweit das Vorha-
ben öffentlich-rechtlichen Vorschriften nicht 
widerspricht. Diese Vorschrift könnte inter-
essant sein für jeden, der ggf. „Schwierigkei-
ten“ mit seinem Nachbarn hat.

Vielen Dank an Kalle Bornhöft für diese Aus-
führungen.
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DI    27.12.22 Internes Mannschaftsturnier der H 65|70 - Gastspieler willkommen

FATBURNER-Turnier  |  Tennis-NIGHT-SESSION  
 Wollen wir gerne wieder stattfi nden lassen.  Klaus-Peter möchte aber zum jetzigen 
 Zeitpunkt noch nichts festlegen was dann wieder abgesagt werden müsste. 
 Deshalb achtet auf Newsletter und | oder unsere Homepage.

FR    17.03.23 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
                 Tagesordnung etc. per Newsletter und Homepage

SA    18.03. \   Gemeinsam bringen wir
SA    25.03. FRÜHJAHRSPUTZE unsere   AUßENANLAGE
SA    01.04. /   auf Vordermann. Kommt zahlreich !

MO    10.04.23 FAHNE HISSEN

MO    29.| 30.04. SAISONERÖFFNUNG Top  für Neu-Mitglieder  !!
         mit Jürgen-Unger-Gedächtnis-Kuddel-Muddel-Turnier

FREISCHÜTZ - Sparkassencup  |  SPARKASSEN IMMOBILIEN MIXED CUP
 Natürlich werden auch im kommenden Sommer wieder diese beliebten Turniere
 ausgetragen. Die Termine standen aber zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

TERMINKALENDER

Änderungen vorbehalten! 
Alle aktuellen Daten fi ndet ihr immer auf unserer Homepage. 



VORSTAND 
1. Vorsitzender	 Alexander Herrmann
		  Jungfernort 12		  04521 - 79 56 888
		  23701 Eutin		  erster_vorsitzender@tceutin.de

2. Vorsitzender	 Uwe Wallbrecht
					     mobil  0160 - 357 58 77
					     zweiter_vorsitzender@tceutin.de

Kassenwart	 Ulrich Jekabsons
					     04521 - 45 32
					     kassenwart@tceutin.de

Sportwart /-in	 Klaus-Peter Kluwe-Böttger	 04521 - 71 220
		  Marx-Meyer-Str. 4		  mobil  0163 - 988 24 21
		  23701 Eutin		  sportwart_turniere@tceutin.de

		  Lydia Kahmke		
					     mobil  0170 - 40 48 090
					     sportwart_mannschaften@tceutin.de

Jugendwartin	 Lena Aden
					     mobil  0172 - 43 06 594
					     jugendwart@tceutin.de

Schriftwartin	 Monika Wohlfarth
					     mobil  0178 - 518 0 511			 
					     schriftwart@tceutin.de
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Eutiner Tennisclub „Grün-Weiss“ von 1950 e.V.	

ETC-Aussenanlage / Clubhaus		  ETC-Tennishalle
Bebensundweg 3 - Am Seeschaarwald		  Sonnenredder 1
23701 Eutin-Fissau				    23701 Eutin
04521 - 32 22				    04521 - 69 20

www.tceutin.de
info@tceutin.de
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ANLAGE und SPIELBETRIEB
Hallenbuchung	 Christian Roth		  04521 - 40 98 214 (gesch.)
					     mobil  0176 - 32 93 55 05
					     hallenbuchung@tceutin.de

Tennisschule	 Bob Malone		  04521 - 76 20 323
					     mobil  0173 - 230 21 87
					     info@tennisschule-eutin.de

Trainer		  Sven Giesler		  04521 - 33 30
					     mobil  0157 - 733 58 677
					     fam.giesler@gmx.de

INFO FÜR GAST-SPIELER		  erfolgt über unsere Gastro (soweit geöffnet), unsere 
					     Homepage, sowie über jedes Vorstandsmitglied.
					     Gastro im Sommer	 04521 - 32 22	
					     Gastro im Winter	 04521 - 69 20

ANLAGEN-KOMPETENZ-TEAM

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Pressesprecher				    Uwe Wallbrecht (kommissarisch)
		  VAKANT			   mobil  0160 - 357 58 77
					     pressewart@tceutin.de

Redaktion		 Monika Wohlfarth
     ETC-Magazin				    mobil  0178 - 518 0 511
					     schriftwart@tceutin.de

BANKVERBINDUNGEN des ETC
Sparkasse Holstein
CLUB-Konto
TENNISHALLEN-Konto
SPENDEN-Konto

V.i.S.d.P.
Eutiner Tennisclub
Monika Wohlfarth (Redaktion)
Postfach 403       23694 Eutin

BIC  NOLADE21HOL
IBAN  DE26 2135 2240 0000 0040 51
IBAN  DE61 2135 2240 0000 0303 87
IBAN  DE39 2135 2240 0134 9501 20

Gerd Heinen
mobil  01522 - 848 52 10

Günter Alles
mobil  01522 - 197 55 25

Günther Riensche
mobil  0174 - 310 93 54

Matthias Hehs
mobil  01590 - 619 67 81

Heinz Steffenhagen
mobil  0173 - 40 58 386
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Bandenwerbung Tennishalle -1 / Bandenwerbung Aussenanlage -2 / Sichtschutzblenden -3 / Inserat ETC Magazin -4
Wir bedanken uns bei unseren SPONSOREN

Apotheke in der Peterstr. e.K.
Alexander Scholz

Architekturbüro Barnstedt
Stephan Barnstedt

AS - Apotheke e.K.
Alexander Scholz

Autohaus a.B. SEAT GmbH & Co.KG
Jan Knoop, Birte & Andreas Ganzer

Autohaus a.B. HYUNDAI GmbH & Co.KG
Birte & Andreas Ganzer, Jan Knoop

Autohaus Senger Holstein GmbH
Malte Fischer

Baugeschäft Kühl GmbH
Jens-Uwe Kühl

Brauhaus Eutin GmbH
Marcus Gutzeit

Carl Bremer GmbH & Co.KG
Christiane & Hans Christian Stamer

Brillen - Hoth
Julia Hoth

Dachdeckerei Jakob Richter
Jakob Richter

Druckerei Bogs
Joachim Bogs

Frank Klass Erdbau GmbH
Harry & Frank Klass

Goldschmiede Otte
Martin Otte

Gynäkologie Praxis & Tagesklinik
Dr. Michalis Georgiadis & Kolleginnen

Hotel / Pension / Appartmenthaus
Gerd Schill & Mirco Kabelitz

IM NORDEN Immobilien GmbH
Rupprecht / Rave / Ohm

Jack Wolfskin -STORE-
Christian Roth

Juwelier & Goldschmiede Schlüter
Jörg Schlüter

Karl G. Klemz Elektro-Isolier-Technik GmbH
Bernhard Klemz

04521 - 25 44
www.apo-eutin.de

04521 - 83 053 66
www.architekt-barnstedt.de

04521 - 79 00 880
www.apo-eutin.de

04521 - 79 01 90
www.ambungsberg.de

04521 - 79 01 800
www.ambungsberg.de

04521 - 702 962 00
www.auto-senger.de

04523 - 43 65
baumeistershorty@aol.com

04521 - 766 777
www.brauhaus-eutin.de

04521 - 70 23 0
www.carl-bremer.de

04521 - 23 35
www.brillen-hoth.de

04523 - 207 19 90
www.ddjr.de

04521 - 70 90 27
www.druckerei-bogs.de

04523 - 24 44
www.klass-erdbau.de

04521 - 18 40
www.otteeutin.de

040 - 61 12 12
www.drgeorgiadis.de

0176 - 21006110 / - 34941529
www.ferienwohnungen-malente.de

04521 - 79 04 50
www.im-norden-immobilien.de

04521 - 40 98 214
www.jack-wolfskin.com

04521 - 77 866 99
www.schlueter-eutin.de

04523 - 99 770
www.klemz.de

23701 Eutin
Peterstr. 15

23701 Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 25

23701 Eutin
Plöner Landstr. 8-10

23701 Eutin
Industriestr. 1 & 4

23701 Eutin
Lübeckerstr. 53

23701 Eutin
Lübecker Landstr. 57-59

23714 Nüchel
Zum Großenholz 22

23701 Eutin
Markt 11

23701 Eutin
Bgm.-Steenbock-Str. 34

23701 Eutin
Peterstr. 13 a

23714 Malente
Lütjenburger Str. 107

23701 Eutin
Schloßstr. 5-7

23714 Nüchel
Zum Großenholz 20

23701 Gr. Meinsdorf
Schusterweg 2

22307 Hamburg
Fuhlsbüttler Str. 182

23714 Malente
Schwentinestr. 4

23701 Eutin
Plöner Str. 56

23701 Eutin
Peterstr. 10

23701 Eutin
Königstr. 8

23714 Malente
Lütjenburger Str. 49 A

1

1,4

1

4

1,3

1,4

4

2

2

4

4

1,4

1,4

1,4

2

4

1

4

2

1
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Lanbin & Partner Steuerberatungs GmbH
Christina Zander

Malermeister Lüdtke
Ralf Lüdtke

Massagepraxis Eisold
Thomas Eisold

Praxis für Physiotherapie
Nicole Otte

Provinzial Versicherung Wienstein e.K.
Udo Wienstein

Rose - Zeuner Physiotherapie
Jens Rose-Zeuner

Schlüsseldienst & Sicherheitstech. Ehlers
Jörg Ehlers

Schwarz GmbH & Co.KG - Heizöl/Container
Martin & Jannis Schwarz

Sonnen-Apotheke Aust e.K.
Joachim Cornelius Aust

SIG Immobiliengesellschaft
Thorsten Drews

Sparkasse Holstein
Steffen Müller

Sportworx TV Productions
Ulf Kahmke

Stadtwerke Eutin GmbH
Marc Mißling

Stöckel Söhne GmbH & Co.KG
Volker Stöckel

TR - Zeltverleih
Thomas Rönnfeld

Witt GmbH - Sanitär/Heizung
Lars Witt

Zum Alten Forsthof - Kulturscheune
Alexander Herrmann

04521 - 38 53
www.lanbin-und-partner.de

04521 - 23 05
www.maler-luedtke.de

04521 - 79 79 880

04521 - 73 276

04521 - 70 98 0
www.provinzial.de/wienstein

04521 - 77 53 888
www.rose-zeuner.de

04521 - 79 69 071
www.joergehlers-eutin.de

04523 - 13 77
www.schwarz-malente.de

04521 - 21 23
www.sonnenapotheke-eutin.de

04521 - 85 757 16
www.sig-holstein.de

04521 - 508 710 10
www.sparkasse-holstein.de

0172 - 41 70 380
www.sportworx-tv.de

04521 - 705 300
www.stadtwerke-eutin.de

04521 - 23 77
www.stoeckel-soehne.de

04521 - 79 86 86
www.tr-zeltverleih.de

04524 - 700 82 52
www.lars-witt-kesdorf.de

04521 - 79 56 888
www.zum-alten-forsthof.de

23701 Eutin
Ohmtr. 11

23701 Eutin
Annelie-Voigt-Str. 10 A

23701 Eutin
Riemannstr. 104

23701 Eutin
Albert-Mahltedt-Str. 37

23701 Eutin
Am Rosengarten 5

23701 Eutin
Elisabethstr. 16-18

23791 Eutin
Hospitalstr. 1

23714 Malente
Bahnhofstr. 54-56

23701 Eutin
Lübecker Str. 2

23701 Eutin
Am Rosengarten 3

23701 Eutin
Am Rosengarten 3

23701 Eutin
Schwentineblick 12

23701 Eutin
Holstenstr. 6

23701 Eutin-Fissau
Dorfstr. 14

23701 Eutin
Albert-Einstein-Str. 21

23701 Kesdorf
Ottendorfer Str. 5 A

23701 Eutin
Jungfernort 12
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4

1
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2
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3
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In diesem Jahr trainierte die Mannschaft um 
den bekannten Spieler Udo Riglewski für 
ein paar Tage auf unser Anlage.
Mannschaftssprecher Mario Stephan hatte 
dies bei unserer Spotwartin Lydia angefragt.
Es handelt sich hier nicht wirklich um eine 

Mannschaft, sondern um Spieler, die sich 
für diese „Tennisreise“ bzw. dieses Tennis-
turnier anmelden, aber Lydia hat die Chance 
genutzt ein bisschen mehr darüber zu erfah-
ren. Sie schickte ein paar Fragen an Mario 
und bekam die folgende Mail als Antwort:

...hatten wir Besuch von den „Monte-Carlo-Jungs“

> Mario Stephan hat am 12.09.2022 - 10:51 geschrieben <
Liebe Lydia , 
nun ist unsere Monte Carlo mit großem Erfolg ( trotz vieler Niederlagen ) vorbei.
Es ist eine jährliche Veranstaltung die immer im September eines Jahres stattfindet. Ziel 
ist es, Menschen zusammen zu bringen, die länderübergreifend sympathisch und sport-
lich, vielleicht interessant sind. Jeder Kapitän ist verantwortlich für die Zusammensetzung 
SEINER Mannschaft.   Diesmal waren es 16 Mannschaften aus unterschiedlichen Ländern, 
z.B.  aus Indien - Island  - USA - Italien ….  An 3 Tagen wird gespielt ( MCCC - Monte Carlo 
Country Club ) und gefeiert.

Unser Abschlusstraining findet immer an einem “schönen Ort“ statt und diesmal hatten uns 
Wiebcke & Knut Euren Club an`s Herz gelegt. 

WIR WAREN TOTAL HAPPY.  
Was für ein wunderschöner Club - ein Juwel.

Vielen Dank - im Namen der gesamten Mannschaft !!! 
Dürfen wir wiederkommen ? 	 Eure ASCOT JUNGS 
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